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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Diese Woche in Weingarten

Die Gemeindeverwaltung 
Weingarten wünscht allen

Schülerinnen und Schülern 
noch eine schöne Ferienzeit!
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 22.08.2015 bis Freitag, 28.08.2015
Samstag, 22.08.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Sonntag, 23.08.:  Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruch-
sal, Tel. 07251/81441
Montag, 24.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Dienstag, 25.08.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruch-
sal, Tel. 07251/934525
Mittwoch, 26.08.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 
2, Untergrombach, Tel. 07257/3727
Donnerstag, 27.08.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Freitag, 28.08.:  Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Wein-
garten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

22.08. 08.00 Uhr -  24.08. 08.00 Uhr
Zahnärztin Roswitha Menzke, Bahnhofstr. 190, 
Zaisenhausen, Tel. 07258/924496

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!



320. August 2015   -   Nr.  34Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

23. Liedernachmittag von und mit Helmut Seidel
„Ich bin auf einer Straße, die noch nicht zu Ende ist“, 
sagte Helmut Seidel anlässlich seines 23. Benefizkon-
zerts für SOS-Kinderdörfer und kündigte damit an, 
dass er gerne noch zwei Jahre weitermachen und den 
25. Liedernachmittag noch erreichen wolle. Seine Kon-
zerte erfreuen sich einer konstant großen Zuhörerzahl
und zahlreiche Künstler unterstützen sein Anliegen.
Musikalisch gesehen war das Konzert von leisen Tönen 
geprägt. Michael Paul eröffnete an der Orgel mit Vari-
ationen von Edward Grieg und begleitete anschließend 
den Saxofonisten Bernd Schell bei „Gabriellas Song“.
Dessen zweiter Beitrag, „unchained Melody“ von Todd
Duncan, eine millionenfach verkaufte Popmelodie,
war durch seinen klangstarken Vortrag eines der High-
lights des Konzertes. Das zweite war der Auftritt der
Akkordeonspielerin Sandra Giepmann. Die 18jährige
ist seit ihrem 13. Lebensjahr ständiger Gast bei Seidel.
Sie begleitet ihren Großvater Erich Meier, einen der wenigen
großen Zitherspezialisten im Land. Dieses Mal hatte sie einen 
zusätzlichen Soloauftritt mit einem Stück aus der „Suite espa-
nola“ des spanischen Komponisten Isaac Albéniz. Sandra Giep-

mann ist aktuell 
Deutsche Vizemeis-
terin im Akkordeon 
und Mitglied des 
L a ndesjugendor-
chesters. Unter an-
derem studiert sie 
klassisches Akkor-
deon am Hohner-
K o n s e r v at o r iu m 
Trossingen. Hel-
mut Seidel selbst 
war mit mehreren 
Beiträgen vertre-
ten. Harry Belafon-
te („Wo meine Son-
ne scheint), Udo 
Jürgens („Zeig mir 
den Platz an der 
Sonne“) und Pe-
ter Maffay („Über 
sieben Brücken“) 
standen Pate für 
sein Anliegen, al-
len Menschen Hoff-
nung und Frieden 
geben zu können 

und „das große Leid in der Welt etwas zu lindern“. Helmut 
Buob hat nahezu alle Beiträge am Flügel begleitet. Dieter Far-
renkopf, bekannter Moderator von der Karlsruher Seebühne 
und Seidels Wegbegleiter von der ersten Stunde an, hatte auch 
in diesem Jahr die Moderation übernommen. Er stellte Buob 
als „Pianist der Sonderklasse“ vor, was mit Sicherheit gerecht-
fertigt war. Auch Buob ist seit vielen Jahren bei den Lieder-
nachmittagen dabei. Franz Schuberts „Impromptu As-Dur“ 
und die „Regentropfenrevue“ von Frederic Chopin waren sei-
ne Meisterbeiträge. Last but not least war Peter Reichert am 
Euphonium zu hören. Der warme tiefe Klang des Instruments 
und die hervorragend gespielte Serenade von Franz Schubert 
waren sehr berührend und trugen ihm viel Beifall ein. Das 
Ziel der Spenden sind einmal die SOS-Kinderdörfer in Nepal, 
die Nothilfe für Erdbebenopfer leisten und zum anderen wird 
die SOS-Nothilfe für Flüchtlingskinder in Kenchara, Libanon 
und Syrien bedacht. Damit habe Helmut Seidel an die politi-
sche Aktualität angeknüpft, sagte Bürgermeisterstellvertreter 

Matthias Görner. Er danke dem Sänger und Organisator auch 
im Namen der Gemeinde für sein großes Durchhaltevermö-
gen, seit 23 Jahren auf diese Weise Gutes zu tun.

Sandra Giepmann am Akkordeon

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde  
nach den Sommerferien findet am 

15.09.2015 statt. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin  
ab dem 24.08.2015 unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Helmut Buob am Piano, Helmut Seidel Sänger und Organisator 
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Ferienspaß 2015
Zeichenkurs 						
von der Jugendstiftung der Sparkasse

Zeichnen kann jeder. Das Talent braucht nur geweckt und unter 
Anleitung weiterentwickelt zu werden. Eine spannende Kostpro-
be von diesem ambitionierten Vorhaben gab es für rund ein Dut-
zend Jungen und Mädchen beim Zeichenkurs „Zeichnen macht 
Spaß“, den die Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe als Feri-
enspaß anbot. Helmut Stowasser, freischaffender Bildhauer in 
Karlsruhe und Pädagoge an der Jugendkunstschule, war für die-
sen Tag engagiert. Die Aufgaben, die der Künstler den Jungen und 
Mädchen mitgebracht hatte, waren allerdings nicht ganz einfach. 
In Anlehnung an Karoline Luise, Ehefrau des Stadtgründers, hatte 
Stowasser aus Anlass des Karlsruher Stadtgeburtstags Stillle-
ben ausgewählt: Ein Korb mit Früchten, Melonenschnitze und 
Sonnenblumen in der Vase. „Versucht, so groß wie möglich zu 
malen,“ gab er den Kindern als ersten Rat, „es darf ruhig ‚ange-
schnitten‘ sein“. Die zweite Empfehlung war, nicht aus dem Ge-
dächtnis zu zeichnen. Beispielsweise kenne jeder eine Banane. 
Die Banane sollte aber so gezeichnet werden, wie sie da liege, in 
dieser Position, mit dieser Krümmung und im Verhältnis zum 
anderen Obst. Er ermahnte, genau zu betrachten, am besten gar 
nicht zu denken, dass das eine Banane sei, sondern einfach ein 
„Ding“. Somit erwartete der Künstler ein gewisses Abstrakti-
onsvermögen und eine völlig Fokussierung auf die Wahrneh-
mung. Er erklärte Größenverhältnisse, wies auf Perspektive 
hin, bemühte sich aber auch, die Perspektive der Kinder am 
Tisch einzunehmen. Schritt für Schritt wies er ihnen den Weg 
zu einer Zeichnung, von jedem individuell aus seiner persön-
lichen Wahrnehmung heraus und trotzdem perfekt. „Erst die 
grobe Form zeichnen, die Einteilung auf dem Blatt vornehmen 
und später ins Detail gehen“, lautete der dritte Rat. Dann ging 
er von einem zum anderen, gab hier einen Tipp und da eine 
kleine Korrektur, lobte und ermunterte. Dass auch nur Bleistift 
einem Bild Lebendigkeit und Struktur verleihen kann, erfuh-
ren die Kinder im zweiten Schritt und erst im dritten Schritt 
kam Farbe ins Spiel.

Teakwondo – 						
ein Sport, der Kopf und Körper fordert

Die Grundkicks des Teakwondo erlernen durften elf Jungen 
und Mädchen beim Teakwondo Club Ilyo Weingarten e.V. Die 
meisten Kinder kannten sich in Kampfsportarten schon ein 
bisschen aus und wussten den Unterschied zu Judo, bei dem 
Griffe und Wurftechniken gelernt werden und Karate, bei dem 
mit Händen und Fußen gekämpft wird. Karate kommt aus 
Japan, Teakwondo aus Korea und legt den Schwerpunkt auf 

die Fußtechnik. Teamkollege Markus beginnt mit einem Auf-
wärm- und Kennenlernprogramm, das schon alles beinhaltet, 
worauf es später ankommt: Blitzschnelle Reaktion, Beweglich-
keit und flexibles Reagieren. Dann übernimmt Leiter Michael 
Scherer, lässt die Kinder sich in einer exakten Anordnung ihm 
gegenüber aufstellen und beginnt mit den Grundübungen, 
wobei er stets darauf achtet, dass alle die richtige Haltung 
einnehmen. Denn auch psychische Qualitäten wie Disziplin 
und Durchhaltevermögen gehören zu Teakwondo. Schon die 
Bezeichnung „“Ilyo“ bedeutet „Einheit von Körper und Geist“. 
Der nächste Schritt ist, sich fünf Sekunden zu verbeugen. Dann 
folgt der erste „Kick“. Das rechte Knie anziehen, den Unter-
schenkel vorschnellen bis das Bein gestreckt ist und wieder 
zurückziehen. Klingt einfach, erfordert aber Gleichgewichts-
sinn und Standfestigkeit. Und wieder achtet Scherer auf eine 
saubere Ausführung, erklärt, warum das wichtig ist und zeigt 
am Beispiel mit seinem Partner, welche Folgen eine falsche 
Bewegung hat. „Zu jedem Kick gehört ein Kampfschrei“, fährt 
Scherer fort, „der soll die Atmung stärken, Energie freiset-
zen und nicht zuletzt den Gegner beeindrucken“. Anhand der 
LaOla-Welle aus dem Fußballstadion übt er mit den Kindern, 
im richtigen Moment hochzuspringen und dabei einen lauten 
Schrei wahrhaft auszustoßen. Nächste Übung: Aufstehen ohne 
Hände. Wiederum veranschaulicht er, wozu das gut sein soll. 
Dann folgt derselbe Kick wie soeben geübt, aber nicht mit ge-
radem Bein, sondern aus einer Drehung des Standbeins heraus. 
Bei aller Ruhe legt Scherer doch ein gewisses Tempo vor und 
den Kindern gefällt das. Von einer Übung zur nächsten werden 
sie zusehends begeisterter. Alles in allem merken sie: Teak-
wondo ist ein anspruchsvoller, aber packender Sport, der Kopf 
und Körper fordert.

Nachtwanderung 					
mit dem Schwarzwaldverein

100 Plätze sind jedes Jahr zu vergeben, 80 Kinder haben auch 
dieses Mal wieder teilgenommen: Die Nachtwanderung ist 
und bleibt der Renner im Ferienspaßprogramm und das seit 
Jahrzehnten. „Nachts zu wandern ist für Kinder einfach was 
Besonderes“, versucht der Vorsitzende des Schwarzwaldver-
eins, Klaus Goerke, das Phänomen zu erklären. Nachts sehe al-
les anders aus, die Geräusche seien anders – sofern die Kinder 
das in einer großen Gruppe überhaupt wahrnehmen – und das 
Ganze sei auch ein bisschen unheimlich. Aber im Vordergrund 
der Wanderung steht immer das Ziel auf dem Höheforst. Um 20 
Uhr war der Start auf dem Rathausplatz. Mehrere Wanderführer 
und –führerinnen geleiten die Kinder in Gruppen auf verschie-
denen Wegen zum Ziel. Am Spielplatz „Höheforst“ angekom-

Spaß am Zeichnen hatten elf Kinder mit dem Ferienspaß der Jugendtiftung der Spar-
kasse Karlsruhe

Dehnübungen sind unverzichtbar für ein Training, bei dem es unter anderem auch auf 
Beweglichkeit ankommt
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men, wurden die Wanderer von Klaus Goerke schon erwartet 
und jede Gruppe mit Beifall begrüßt. Der überaus beliebte 
Waldspielplatz – am Wegrand zwischen Wald und Stoppelfeld 
gelegen – bietet mit einfachen Spielgeräten, aber viel Platz und 
mehreren Sitzbänken eine einmalig ansprechende Location 
für große Gruppen. Schon fast war die Sonne am Horizont ver-
schwunden. Zuerst verteilten die Helfer des Schwarzwaldver-
eins heiße Wurst mit Weck und kühle Getränke, bevor die joh-
lende Schar sich auf Schaukel und Wippe stürzte. Schnell kam 
die Dämmerung und im Wald war es schon ziemlich dunkel. 
Einige Verwegene gingen ein paar Schritte in den Wald hin-
ein und leuchteten mit ihren Taschenlampen in die Dunkel-
heit, denn das ist unbestritten der größte Kick. Dann rief Klaus 
Goerke sie zusammen. Allerdings fehlte ein stimmungsvolles 
Highlight in diesem Jahr, denn aufgrund der großen Trocken-
heit und der Waldbrandgefahr wurde dieses Jahr kein Lager-
feuer entzündet. Die Kinder durften Witze erzählen, was sie 
sehr gerne tun. Auch wenn akustisch trotz des Megaphons 
nicht viel rüberkam, machte es trotzdem großen Spaß. Lieder 
wurden gesungen, Ulkstrophen erfunden und dann kam die 
obligatorische Gespenstergeschichte. Nicht zu lang, nicht zu 
kurz und immer mit dem einschlägigen Grusel-Vokabular aus-
gestattet. Diejenigen, die zuhören wollten, drängten sich eng 
zusammen, und die Geschichte hatte genau den richtigen Dreh 
zwischen gruselig und witzig. Viel zu schnell verging die Zeit 
und gegen 22.30 Uhr machte sich die ganze Gruppe geschlos-
sen auf den Heimweg, nicht ohne dass die Kinder aus freien 
Stücken bekundeten, es hätte ihnen sehr gefallen und sie sich 
beim Schwarzwaldverein gerne bedanken. Der Rückweg verlief 
ereignislos: kein Räuber, kein Gespenst und auch kein Wild-
schwein begegnete der munteren Schar. Um 23.45 Uhr kamen 
alle wohlbehalten auf dem Rathausplatz an, wo sie von ihren 
Eltern in Empfang genommen wurden.

Ausflug in die Steinzeit 				
mit dem Bürger- und Heimatverein

In der Feuerschale kokeln ein paar Holzscheite, am langen Ar-
beitstisch sitzen eine Reihe Kinder und bearbeiten Klumpen 
von Ton und auf einer Herdplatte blubbert eine zähklebrige 
schwarze Masse. Der Ferienspaß „Ausflug in die Steinzeit“ ist 
voll im Gange. Über 50 Kinder wollten gern teilnehmen, so 
beliebt ist das Programm, das der Bürger- und Heimatverein 
unter Federführung von Sonja Güntner anbietet. Aus Einkorn 
und Emmer sollen Fladen gebacken werden. Selina, Mika und 
Anouk beginnen, die Spelze abzuziehen und die Körner aus 

den Halmen zu schälen. Anschließend reibt Lessian unter 
Aufbietung aller Kräfte den schweren Mahlstein. Es würde 
unglaublich lange dauern, bis auf diese Weise genügend Mehl 
entstanden wäre. Jetzt schon erahnen die Kinder, wie mühsam 
das Leben in der Jungsteinzeit war und dass der Begriff „Zeit“ 
damals anders verstanden wurde als heute. Inzwischen sind 
die Tonklumpen weich geknetet, jetzt entstehen kleine Scha-
len. Sorgfältig drücken Liv und Helene noch mit einem Holz-
stäbchen eine Verzierung in den Rand, bevor sie das Gefäß 
zum Trocknen stellen. Die Jungs stürzten sich als erstes aufs 
„Messermachen“. Sonja Güntner hat schmale Feuersteinsplit-
ter besorgt, die scharfkantig sind wie Messerklingen. Sie sol-
len in die Kerbe eines Holzgriffs gesteckt werden, die aber erst 
noch geritzt werden muss. Als das endlich geschafft ist, kommt 
das Wichtigste. Vorsichtig träufelt die Leiterin die klebrige 
braune Masse in die Ritzen, um die Messerklingen festzukle-
ben. „Baumharz und Birkenpech“, erklärt sie fachmännisch. 
„Wenn das ausgetrocknet ist, hält das bombenfest.“ Einige ver-
suchen sich immer noch am Getreidemahlen, aber damit aus 
Lust nicht Frust wird, dürfen die Kinder auf den schon vorbe-
reiteten Teig zurückgreifen und über dem offenen Feuer ihre 
Fladen backen. „Schmeckt ganz interessant“, ist zu hören, „ein 
bisschen trocken“, sagt eine andere. „Nicht wirklich wie Brot“, 
eine Dritte.

Ferienspaß beim Schützenverein

Spiel und Spaß beim Zielen und Treffen war das Motto beim Fe-
rienspaß des Schützenvereins auf der Anlage am Kirchberg. Bei 
zum Glück sonnigem Wetter kamen 25 Ferienspaßkinder Mäd-
chen und Jungen, um sich über das Thema Bogenschießen, La-
sergewehr und Luftgewehr zu informieren und ihr Talent zu 
zeigen. Da für alle 3 Sportarten auch die Atemtechnik wichtig 
ist, haben wir auch Albhornspielen mit in das Programm aufge-
nommen und vor herrlichem Panorama am Berg konnten die 
Kinder ihre Puste testen und zeigen, ob sie einen Ton treffen. 
Vielen Dank an alle Helfer und vielleicht sehen wir die Ferien-
spaßteilnehmer im Jugendtraining nach den Ferien wieder.

Fortsetzung Ferienspaß

Jahr für Jahr ist die Nachtwanderung der Renner im Ferienspaßprogramm. 80 Kin-
der starteten am Rathausplatz unter Aufsicht von mehreren Wanderführern und 
-führerinnen. 

Auch die Steinzeitmenschen verwendeten Gefäße aus Keramik, darum war Töpfern ein 
Programmpunkt beim Ferienspaß „Ausflug in die Steinzeit“
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Aus dem Ausschuss für Umwelt 
und Technik am 17.8.2015

Ein Tag mit Hunden - 				
Ferienspaß beim „Vier Pfoten e.V.“

20 Kinder und 9 Hunde – es ging hoch her auf unserem Trai-
nigsplatz in der Breitwiese. Einen ganzen Tag lang durften die 
Kinder ihrer Hundeliebe freien Lauf lassen und dabei auch 
noch eine Menge lernen. Der Ferienspaßtag beim Hundeverein 
war weit mehr als einfach nur ein Streicheltag: In entspannter 
Atmosphäre sollten die Kinder erfahren, welche Verantwor-
tung es bedeutet, einen Hund zu besitzen. Und so begann der 
Tag dann auch erst einmal mit Zuhören und ein wenig Grund-
lagen lernen. Dann aber ging es auf den Platz jeder durfte zei-
gen, wie gut er „seinen“ oder „ihren“ Hund im Griff hatte - denn 
schon schnell hatte sich der jeweilige Lieblingshund gefunden, 
mit dem dann auch ein schönes Foto zu zweit als Erinnerung 
entstand. Keine Angst vor’m großen Hund schien da oft die De-
vise, denn auch der Große Schweizer Sennenhund Jasco hatte 
es vielen angetan - nicht erst, nachdem er zeigen durfte, war-
um er das „Kutschpferd des armen Mannes“ genannt wurde. 
Auch die anderen Hunden durften vorführen, welche Aufgaben 
ihre Vorfahren zu erledigen hatten und wie sie entsprechend 
auch heute noch beschäftigt werden sollten, um sich nicht zu 
langweilen. Zwischendurch gab’s Steak und Wurst für die Kin-
der und Leckerlis für die Hunde – und immer wieder bei fast 
40 Grad die nötige Abkühlung in einem der Wasserbecken, die 
dank eines 1000-Liter-Fasses vom Bauhof regelmäßig frisch 

gefüllt werden konnten. Bevor die Kinder beim Parcours zeigen 
durften, was sie alles gelernt haben, wurden in kleineren Grup-
pen Übungen durchgeführt und Gassi gegangen. Dabei lernten 
die Kinder nicht nur die Regeln der richtigen Leinenführung, 
sondern auch, wie man einen Hundekotbeutel benutzt, um 
die Mitmenschen vor bösen Überraschungen am Wegesrand 
zu bewahren. Ein Hund ist halt kein Stofftier, wie die Kinder 
immer wieder erleben konnten. Der Abschied fiel den meisten 
sichtlich schwer, die Bande zwischen Mensch und Hund sind 
schnell und eng geknüpft. Doch wer weiß, vielleicht kehrt das 
ein oder andere Kind ja mal mit eigenem Vierbeiner auf den 
Hundeplatz zurück.

Fortsetzung Ferienspaß

Umbau und Erweiterung der Mühle Lepp zum Gebetshaus

Die Wohnräume im vorderen Teil des Anwesens soll unverändert 
bleiben. Das anschließende Hauptgebäude, das noch die technischen 
Anlage der Walzlagermühle beherbergt, soll teilweise abgebrochen 
und umgebautwerden. Im Anschluss daran soll ein größerer Anbau 
errichtet werden. Dieser Anbau ist knapp 18 m lang und 11,65 m breit, 
was sich auf 6,41 m verjüngt. Er besitzt drei Vollgeschosse in einer Ge-
samthöhe von 13,54 m einschließlich eines Dachaufbaus, des Förder-
Glockenturms. Gestalterisch passt sich der Neubau dem Bestand an. 
Die erhebliche Vergrößerung des Baukörpers ist für die neue Nutzung 
erforderlich. Nach Aussage des Bauherrn soll eine Begegnungsstätte 
für Jugendliche entstehen mit Seminarräumen, Vorträgen und Medi-
tation. Dafür erforderlich ist ein Speisesaal, Besprechungsräume und 
Büros, sowie eine Küche. Der AUT hatte den Abbruch des rückw.rtigen 
Gebäudes zur Kenntnis zu nehmen. Da sich das geplante Bauvorhaben 
in die Umgebungsbebauung einfügt, wurde das Einvernehmen ein-
stimmig erteilt.

Neuer Dachaufbau bei Klebchemie

Auf dem bestehenden Firmengebäude soll zur Versorgung der Produk-
tion mit Energie und Rohmaterial ein Dachaufbau mit 4,70 m Höhe 
errichtet werden. Dadurch erreicht das Gebäude eine Gesamthöhe von 
10,50 m. Da der Bebauungsplan aber 18 m gestattet, sind die Festset-
zungen eingehalten.

Neubau EFH Pfinzweg 6

Das Bauvorhaben hält in allen Bereichen die Festsetzungen des Be-

bauungsplans „Moorblick“ ein und war damit zur Kenntnis zu neh-
men. Neubau EFH Heglachweg 10 Das Bauvorhaben hält in allen Be-
reichen die Festsetzungen des Bebauungsplans „Moorblick“ ein und 
war damit zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau Vereinszentrum TSV Kanalstraße

Das Vereinszentrum soll als zweigeschossiges Gebäude mit vier Kurs-
räumen, Umkleiden, Sanitäranlagen, Räumen für Kleingruppen sowie 
Räumlichkeiten für die Verwaltungsaufgaben des Vereins errichtet 
werden. Im Erdgeschoss ist ein gastronomischer Bereich geplant. 
Die Grundfläche des Zentrums beträgt 48 x 29 m. Grundflächenzahl, 
Dachneigung und Gebäudehöhe entsprechen den Festsetzungen des 
Bebauungsplans. Die Außensportanlagen im Süden des Vereinszent-
rums dienen der Leichtathletikabteilung sowie dem Schulsport. Ge-
plant ist eine 100-m-Sprintstrecke, ein Bereich für Kugelstoßen sowie 
einer für Weit- und Hochsprung, die in ein kompaktes Spielfeld inte-
griert sind. Ein andienender Geräteraum ist den Anlagen zugeordnet. 
Da alle Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten werden, war 
der Neubau des Vereinszentrums mit Außensportanlagen zur Kennt-
nis zu nehmen. Bürgermeister Eric Bänziger kommentierte, nun sei 
der Startschuss gefallen, es handele sich um einen gelungenen Ent-
wurf und mit vier Kursräumen könne die lange Warteliste der Ju-
gendlichen, die Aufnahme in die Übungsgruppen begehrten, abgear-
beitet werden.

Erweiterung Betriebsgebäude Holzbau Fabry

Das Betriebsgebäude am Breitwiesenweg soll im süd.stlichen Teil er-
weitert werden. Geplant sind eine Aufwertung für Personal und Ver-
waltung. Dazu soll ein separates Damen-WC, eine Teeküche und ein 
neuer Personalraum errichtet werden, außerdem ein Besprechungs-
raum und ein Materialbesichtigungsraum für Kundengespräche. Bei 
dem Anbau handelt es sich um zwei untergeordnete Bauteile im Nor-
den und im Osten. Da sich das Bauvorhaben in die Umgebungsbebau-
ung einfügt, wurde das Einvernehmen einstimmig erteilt. 
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Abbruch sämtlicher Gebäude Mützenau 22

Sämtliche auf dem Anwesen befindlichen Gebäude (Wohnhaus, Stall, 
Scheune und Schuppen) sollen wegen der schlechten Bausubstanz 
abgebrochen werden. Der beantragte Abbruch wurde zur Kenntnis 
genommen.

Abbruch Scheune und Neubau EFH Körnerstr. 7

Der Abbruch wurde bereits zur Kenntnis genommen. Das neue Bau-
vorhaben wurde gegenüber dem bisherigen verkleinert, die maxima-
le Bautiefe wird eingehalten. Damit war das Bauvorhaben genehmi-
gungsfähig, das Einvernehmen wurde einstimmig erteilt.

Umbau und Nutzungsänderung Rathausplatz 3

Obwohl die Gemeinde selbst Bauherr ist und das Vorhaben in allen 
Gremien ausführlich besprochen wurde, bedarf es einer offiziellen Ge-
nehmigung durch den Gemeinderat. Die geplante Nutzungsänderung 
des ehemaligen Sportladens im Erdgeschoss des Gebäudes Rathaus-
platz 3 und der damit verbundene Umbau wurde dem AUT vorgelegt 
und zur Kenntnis genommen. Äußerlich werden keine baulichen bzw. 
gestalterischen Veränderungen durchgeführt werden.

Abbruch Wirtschaftsgebäude Mülbergerstra.e und Errichtung von 
mobilen Wohneinheiten Winkelpfad

– siehe Berichterstattung Gemeinderat

Aufstellung Bebauungspläne TSV-Gelände und Dörnig beschlossen

Eine mündliche Information des Bürgermeisters zum Sachstand in 
Sachen Flüchtlingsunterbringung solle, solange das Thema aktuell 
sei, ab sofort in Zukunft Usus zu Beginn einer jeden Gemeinderats-
sitzung werden, erklärte Bürgermeister Eric Bänziger den Räten zu 
Beginn der jüngsten Sitzung. Es sei weiterhin mit erheblich steigen-
den Zahlen zu rechnen, bis 2018 müsse Weingarten nach heutigen Er-
kenntnissen für 400 Personen sorgen und Unterkünfte schaffen. Für 
die Errichtung einer Gemeinschaftsunterkunft mit mobilen Wohn-
einheiten durch das Landratsamt sollte die Gemeinde Grundstücke 
zur Verfügung stellen und hat dafür mehrere ausgewählt (wie berich-
tet). Das am schnellsten verfügbare und taugliche war ein Flurstück 
im Gewann „Winkelpfad“, das im Geltungsbereich eines Bebauungs-
plans liegt.

In der dieser Sitzung direkt vorangegangenen Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik hatte Bänziger berichtet, was ge-
plant sei. Die vorgesehene zweigeschossige Containeranlage bestehe 

aus 56 Containern mit einer Gesamtabmessung von rund 38 mal 14 
Metern Grundfläche und 5,83 Meter Höhe. Dadurch werde das Bau-
fenster des Grundstücks zweimal um 1,20 Meter und einmal um 70 
Zentimeter überschritten. Dafür sei eine Befreiung erforderlich. Wei-
tere Befreiungen betrafen die Begrünung der Flachdächer, die Anzahl 
der Antennenanlagen und die Barrierefreiheit. Ferner berichtete der 
Bürgermeister dem AUT von einer Besprechung im Landratsamt 
mit Anwohnern des „Winkelpfad“. Die gewünschte Reduzierung auf 
30 Plätze sei nicht möglich, eine Zuweisung von maximal 60 Perso-
nen sei schon ein Kompromiss, außerdem soll eine Einfriedung und 
Begrünung mit Sichtschutz erstellt werden. Die Container böten eine 
gro.zügige Wohnraumfläche von 17 Quadratmeter für zwei Personen, 
die Pachtdauer des Grundstücks sei auf fünf Jahre begrenzt. „Warum 
nicht eine engere Belegung, dafür weniger Container und den gewon-
nenen Platz als Freifläche nutzen?“ fragte Timo Martin (WBB), der im 
AUT Werner Burst vertrat. Er halte ein Freigelände für unentbehrlich, 
außerdem sehe er in großen Containern auch die Gefahr der

Überbelegung. Diese Befreiung geschehe „ohne Not“. In beiden 
Punkten erhielt er Unterstützung seitens der CDU und der Grünen. 
Mit fünf Gegenstimmen wurde der Antrag der Verwaltung auf Befrei-
ung vom Bebauungsplan abgelehnt.

Diesen Sachstand berichtete Bänziger in der anschließenden Sitzung 
des Gemeinderates. Da keine Befreiung erteilt worden sei, verzögere 
sich eine Baugenehmigung und damit die rechtzeitige Erstellung der 
Gemeinschaftsunterkunft. Das bedeute, 79 Personen kämen in An-
schlussunterbringung, für die der Bürgermeister verantwortlich sei. 
Es sei notwendig, einen „Schubladenplan“ zu entwickeln, da die Zu-
kunft nicht absehbar sei. Darum seien heute Aufstellungsbeschlüsse 
für zwei Bebauungspläne zu fassen, um weitere Unterkünfte für Asyl-
bewerber schaffen zu können. Der erste Bebauungsplan umfasst das 
ehemalige Sportgelände des TSV. Der Geltungsbereich wurde größer 
gewählt, um sich alle Optionen offen zu halten: es könnten Container 
aufgestellt werden, aber wahrscheinlich sei, hier bereits feste Bauten 
für die Anschlussunterbringung zu errichten, die später als Sozial-
wohnungen genutzt werden könnten. Damit sei auch das Ziel erreicht, 
diese Fläche dauerhaft für Wohnbebauung zu sichern. Dem stimmten 
die Räte einstimmig zu. Der zweite Bebauungsplan betraf das Gelände 
im Gewann Dörnig hinter den Vereinsanlagen des MSC. Der Bereich 
ist eine Arrondierungsfläche zwischen der Bestandsbebauung und 
der zukünftigen Ortsrandstraße. Auch hier sollen beide Optionen – 
Container für GU sowie feste Bauten für AU – offen gehalten werden. 
Die Beschlussfassung war ebenfalls einstimmig. Auf Antrag zur Ge-
schäftsordnung von Wolfgang Wehowsky (SPD), der die erforderliche 
Mehrheit bekam, soll der im AUT abgelehnte Befreiungsantrag für das 
Grundstück Winkelpfad noch einmal beraten werden.

BP Mülberger Straße wird überarbeitet

Die Weingartener Baugenossenschaft hat das Baugesuch gestellt, 
in der Mülberger Straße Wohnhäuser in zweiter Reihe zu errichten. 
Dazu muss der gültige Bebauungsplan überarbeitet werden. Da die 
Gemeinde ohnehin eine Bebauung in zweiter Reihe schon vorgese-
hen hat, um eine behutsame Nachverdichtung als städtebauliches 
Planungsziel zu verwirklichen, soll ein vorhabensbezogener Bebau-
ungsplan aufgestellt werden. Gemeinederat Matthias Görner (WBB) 
wies deutlich darauf hin, dass seine Fraktion das nur mittragen wer-
de, wenn sichergestellt sei, dass die Gebäude der zweiten Reihe denen 
der ersten gegenüber untergeordnet seien.

Die Beschlussfassung zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans war einstimmig. Die Details sind dann im weiteren Verfah-
ren zu beraten. Der AUT hatte bereits in seiner vorangegangenen Sit-
zung von dem vorgesehenen Abbruch des Wirtschaftsgebäudes in der 
zweiten Reihe der Hausnummern 2 bis 4 Kenntnis genommen.

Bürgermeister Eric Bänziger informierte den Gemeinderat, dass die 
Gemeinde einen Zuschuss von 104.000 Euro aus dem Ausgleichsstock 
erhalte. Dieser werde für die Sanierung der Brücke an der Mühlstraße 
verwendet. Zudem erhalte die Gemeinde aus dem „Sondertopf für fi-
nanzschwache Kommunen“ Zuwendungen von rund 212.000 Euro, 
die für Investitionen zu verwenden sind. 

Aus dem Gemeinderat vom 
17.8.2015

Alter Sportplatz des TSV, im Hintergrund die Clubgaststätte „TSV-Pavillon“
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 63 		
„Mülbergerstraße 2 – 4“

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und 13a BauGB i.V.m. 
§ 12 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
17.08.2015 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 63 „Mülbergerstra.e 2-4“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB und § 12 BauGB beschlossen.

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 63 
„Mülbergerstra.e 2-4“ in Weingarten möchte die Gemeinde Wein-
garten als Planungsziel die städtebauliche Verträglichkeit einer be-
hutsamen Nachverdichtung durch Bebauung in 2. Reihe regeln und 
einer unkontrollierten und unmaßstäblichen Bauentwicklung vor-
beugen. In dem Planungsbereich liegt bereits der Bebauungsplan 
„Hinterdorf Teil IV/III“, rechtskräftig seit dem 21.07.2005, vor, der ein 
Allgemeines Wohngebiet mit einer Einreihigen-Bebauung entlang 
der Mülbergerstra.e aufweist. Anlass der Überlegungen zur Überar-
beitung des Bebauungsplans bildet ein Baugesuch der Weingartener 
Baugenossenschaft. Für diesen Bereich wird eine Wohnbebauung mit 
drei Baukörpern geplant, obwohl im rechtskräftigen Bebauungsplan 
durch das Baufenster nur eine Bebauung mit zwei Baukörpern mög-
lich ist. Eine vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplans ist 
möglich, zumal die erforderliche Bebauung in zweiter Reihe in wei-
ten Teilen des Bebauungsplangebietes schon vorgesehen ist und zu-
nächst städtebaulich nichts der Planung entgegen steht.

Um diesen Planungswillen ausreichend festzusetzen, werden die 
Festsetzungen für die Bebauung in 2. Reihe ergänzt und klargestellt. 
Dazu ist der bestehende Bebauungsplan „Hinterdorf Teil IV/III“ als 
vorhabenbezogener Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a 
BauGB und § 12 BauGB zu ändern. 

Die Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a i.V.m. § 12 BauGB durchgeführt. Dies bedeutet, dass auf die 
Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht ge-
mäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und 
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§ 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür 
liegen vor, da es sich um eine Planänderung mit einer zulässigen
Grundfläche von weniger als 20.000 m2 handelt. Den geringfügigen
Planänderungen stehen Ziele der Raumordnung oder derFlächennut-
zungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal sich die Art der baulichen 
Nutzung nicht ändert und die geordnete städtebauliche Entwicklung 
des Gemeindegebietes durch die Änderungen nicht beeinträchtigt
wird.

Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 
2010, rechtsgültig seit der Ver-
öffentlichung am 24. 07. 2004, 
aktualisiert im Juli 2010, stellt 
den gesamten Planungsbereich 
als Wohnbaufläche Bestand dar. 
Der Bebauungsplan ist somit 
aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt.

Der Geltungsbereich der Ände-
rung des Bebauungsplans und 
der Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften umfasst eine 
Fläche von ca. 1.640 m2 und die 
Flurstücke 13624/10, 13624/9, 
13624/7, 4234/26 (teilw.), 3624/6 
(Mülbergerstra.e) (teilw.). Die 
genaue zeichnerische Abgren-
zung des Geltungsbereiches er-
gibt sich aus dem beigefügten 
Übersichtsplan vom 26.06.2014.

Die Öffentlichkeit kann sich im 
Rathaus Weingarten, Markt-
platz 2, Ortsbauamt, Zimmer 
18, während der Dienststunden 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke und die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und Anre-
gungen äußern.

Weingarten (Baden), den 20.August 2015			
Eric Bänziger, Bürgermeister

_______________________________________________________

Bebauungsplan Nr. 62 „Dörnig“

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
17.08.2015 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 62 „Dörnig“ im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB 
beschlossen.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 62 „Dörnig“ in Wein-
garten möchte die Gemeinde Weingarten die städtebaulichen Vor-
aussetzungen für die Errichtung sowohl von Containerbauten für 
Gemeinschaftsunterkünfte als auch fester Bauten für die Anschluss-
unterbringung von Asylbegehrenden schaffen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 2.910 m2 und befindet sich auf dem Flurstück Nr. 13367/1, 
das damit nur teilweise überplant wird.

Für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfolgende Übersichts-
plan vom 04.08.2015 im Maßstab 1:1.000 maßgebend.

Die Fläche des Bebauungsplanes liegt innerhalb der als südlichen 
Ortsrand definierten Innerortslage und kann demnach als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleu-
nigten Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die 
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Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht ge-
mäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür 
liegen vor, da es sich um eine Planung mit einer zulässigen Grundflä-
che von weniger als 20.000 m2 handelt.

Das Plangebiet ist im Flächennutzungsplan des Nachbarschafts-
verbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung am 
24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als erholungsbezogene Sonder-
baufläche (Verein) dargestellt.

Der Bebauungsplan gilt damit nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt und ist in Abstimmung mit dem Nachbarschaftsverband 
im Rahmen eines Einzeländerungsverfahrens parallel zum Bebau-
ungsplanverfahren zu ändern.

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 
Ortsbauamt, Zimmer 18, während der Dienststunden über die allge-
meinen Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und Anregungen äußern.

Weingarten (Baden), 		
den 20.August 2015			
Eric Bänziger, Bürgermeister

________________________________
Bebauungsplan Nr. 61 „Waldbrücke 
Süd Teil I“

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 
Abs. 1 i.V.m. § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Wein-
garten hat in seiner Sitzung am 17.08.2015 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
61 „Waldbrücke Süd Teil I“ im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 13a BauGB beschlossen.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 61 „Waldbrücke Süd Teil I“ in Weingar-
ten möchte die Gemeinde Weingarten die 
städtebaulichen Voraussetzungen für die 
Errichtung sowohl von Containerbauten 
für Gemeinschaftsunterkünfte als auch 
fester Bauten für die Anschlussunter-
bringung von Asylbegehrenden schaffen.

Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes umfasst eine Fläche von 
12.380 mÇ und befindet sich innerhalb 
des Flurstücks Nummer 14584/1, das da-
mit nur teilweise überplant wird.

Für den räumlichen Geltungsbereich 
ist der beigefügte Übersichtsplan vom 
04.08.2015 im Maßstab 1:2.000 maßge-
bend.

Die Fläche des Bebauungsplanes liegt 
innerhalb der Ortslage und kann dem-
nach als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung gemäß § 13a BauGB im be-
schleunigten Verfahren durchgeführt 
werden. Dies bedeutet, dass auf die 
Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, 
auf den Umweltbericht gemäß § 2a 
BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung 
gemäß §3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB ver-
zichtet werden kann. Die Voraussetzun-
gen hierfür liegen vor, da es sich um eine 
Planung mit einer zulässigen Grundflä-
che von weniger als 20.000 m2 handelt.

Das Plangebiet ist im Flächennutzungs-
plan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit 
der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als 
Grünfl.che mit der Nutzung “Sportplatz” (Bestand) dargestellt.

Der Bebauungsplan gilt damit nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt und ist in Abstimmung mit dem Nachbarschaftsverband 
im Rahmen eines Einzeländerungsverfahrens parallel zum Bebau-
ungsplanverfahren zu ändern.

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 
Ortsbauamt, Zimmer 18, während der Dienststunden über die allge-
meinen Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und Anregungen äußern.

Weingarten (Baden), den 20.August 2015			
Eric Bänziger, Bürgermeister
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Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Ver-
anstaltungstermine für das Jahr 2016 bereits vor dem am 6. Oktober 
2015 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemeinde 
bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutragen. 
Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig untereinan-
der abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die 
endgültigen Termine werden nach wie vor abschließend im Vereins-
forum gemeinsam festgelegt.

Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau 
Diede unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen wir 
darauf hin, dass dieser Planungskalender keine verbindliche Raumbe-
legung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der 
Räume an Frau Ritter unter a.ritter@weingarten-baden.de oder tele-
fonisch unter 7020-24.
___________________________________________

Verkehrslenkungsmaßnahme bei Reitturnier 
vom 22. – 23. August 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,

von Samstag, 22.8.2015 bis Sonntag, 23.8.2015 sind folgende Straßen 
aufgrund der Ringmeisterschaft des Reiterings Hardt als Einbahn-
straßen ausgewiesen bzw. mit Halteverboten versehen: Buchenweg 
Lärchenweg

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:

Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilderung 
wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die 
Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
___________________________________________

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige

Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pflege. 
Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind nicht sel-
ten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig die gesamte 
Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch und physisch ge-
fordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und Unterstützung.

Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an - spezi-
ell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie berät in 
allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an Demenz Erkrank-
ter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und Unterstützungsm.
glichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten

Der nächste Termin findet am 25.08.2015 im Raum Katzenberg 
statt.

Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der Sozial-
station, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – nach Ab-
sprache – jederzeit für Sie da. 

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Handy, Fundort: B3 Richtung Friedhof			
- braune Damenweste, Fundort: Berliner Str.

________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

-2 Lattenroste, 1 x 2 Meter, Tel. 8336

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in Ver-
bindung zu setzen.

Telefon: 07244 – 9 41 11					
Fax: 07244 – 74 02 02					
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
___________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 24.08.2015, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Jeden Freitag, in den Ferien, Radtouren in die nähere Umgebung. 
Treffpunkt 9.00 Uhr an der Mineralix-Arena.			
Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
und Frau Streit, Tel. 8482.

Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen und 
Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten,			
Pflege- oder Fahrdienste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder 
Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 
10.00 Uhr.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Die Gemeinde-Bibliothek ist in den Sommerferien geschlossen!

Recyclinganlage Dörnig

Sommer-Öffnungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Freibad
Die Saisonkarten sind an der Kasse des 
Freibads erhältlich. Gültig sind sie bis zum Ende der Sommerfe-
rien am 12.09.2015.
Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad montags 
- sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Kassenschluss 19:00 Uhr..

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 € 48,00 €
100,00 € 95,00 €
200,00 € 180,00 €

Öffnungszeiten Sauna :

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2015

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff Weingarten

Sommerpause im Jugendtreff
Der Jugendtreff Weingarten geht 
vom 27.07.15 bis 11.09.15 in die Sommerpause. 

Ab dem 30.07.15 bis 19.08.15 findet unter unserer Leitung und in 
Zusammenarbeit mit dem AWO Ortsverein die Ortsranderho-
lung statt auf die wir uns sehr freuen.

Ab dem 15.09.15 ist das JuZe für euch wieder wie gewohnt geöffnet. 

Wir wünschen euch schöne Sommerferien 
und eine erholsame Zeit.

Euer JuZe Team
Karolina Schramm und Markus Butterer















→
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Kirchen

Gottesdienste
Freitag, 21. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 22. August:
keine Messfeier in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier In St: Georg, Spöck (Pfr. Olf)
Sonntag, 23. August – 21. SONNtAG iM JAhReSKReiS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pallottiner-Pater) 
Dienstag, 25. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 26. August:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 27. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 28. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

termine/hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Die katholische öffentliche 
Bücherei hat in den Sommerferien sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 
Uhrund donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr geöffnet, diens-tags 
geschlossen.Erste Dienstagsausleihe nach den Ferien ist am 15. 
September.

NEU!
Ab September startet unser neues Projekt, der Gemeindestamm-
tisch. Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 
Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz, erstmals also am 
Montag, den 7. September. Unser Stammtisch ist keine spezielle 
Männer- oder Frauenangelegenheit, keine Frage von jung oder alt, 
denn Gemeinde meint alles, d.h. also gern auch die, die noch nicht 
dazu gehören, und denen alle bisherigen Wege uns kennenzulernen 
zu verbindlich waren. Wir laden herzlich zu unserem neuen Vorhaben 
ein und freuen uns auf regen Besuch zum Plaudern in netter Runde!

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie anschlie-
ßend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

20.00 Uhr: Hauskreis 
Sonntag (bis Ende August wechselnde Orte und Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendarbeit“ 
in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
23.08.: Gerhard Hund in Weingarten um 17.30 Uhr
30.08.: Wilhelm Schindler in Staffort um 18.00 Uhr

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
21.08.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
im August Sommerpause
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt anders! 
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Sonntag 23. August - 10.00 Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Radikal anders sein - lohnt sich das?
Wenn jemand sich ganz anders als alle anderen verhält, dann fällt das 
auf. Von einigen wird er beklatscht, von anderen verlacht. Wäre es 
nicht besser sich dem Mainstream anzupassen?
Markus 9, 33-37
Stefan Pohl
-
Sonntag 30. August - 10.00 Uhr
Serie: Jesus in Aktion
„Nehmt, denn das ist mein Leib.“
Gottesdienst mit Abendmahl
Stefan

Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Während der Sommerferien bieten wir während des Gottesdienstes 
ein gemeinsames Betreuungsangebot für Kinder an.
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
Sommerpause
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Nach unserem Kuchenverkauf haben wir lange überlegt, was wir 
uns mit diesem Geld kaufen wollen. Es gab viele Vorschläge doch 
eine konkrete Idee.
Da wir auf unserem Außengelände keine richtige Sitzmöglich-
keit haben, haben wir uns für eine wunderschöne, geschreiner-
te Sitzgarnitur entschieden. Bei der Farbwahl waren wir uns sehr 
schnell einig und so zog diese vor zwei Wochen auf unserem Au-
ßengelände ein und die Kinder nutzen diese sehr gerne.

Leitungswechsel im Haus Edelberg
Christian Fuchs folgt auf Kerstin Hartmann

Einrichtungsleitung Kerstin Hartmann hat nun das Haus Edel-
berg Senioren-Zentrum in Weingarten verlassen und übernimmt 
die Stelle als Projektmanagerin im operativen Arbeitsgebiet der 
Hauptverwaltung. Wenn man Abschied nimmt, tut man das oft 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Bei Kerstin 
Hartmann ist das so, sie nimmt Abschied von den Bewohnern, An-
gehörigen, vom Haus Edelberg-Team in Weingarten und von Ko-
operationspartnern des Hauses, mit denen sie in den letzten drei 
Jahren viel zusammen bewegt hat. Kerstin Hartmann war bis 
zum Schluss mit Leib und Seele dabei und hat ihren Nachfolger 
Christian Fuchs bei allen Kooperationspartnern, sowie auch dem 
Heimbeirat, vorgestellt. Dies waren bewegende Momente, da sie 
hier noch einmal viel Wertschätzung erfahren hat.
Neben Kerstin Hartmann heißt das Mitarbeiter-Team Herrn Chris-
tan Fuchs herzlich willkommen, und wünscht ihm viel Erfolg bei 
der Vollendung begonnener Projekte sowie bei der Verwirklichung 
neuer kreativen Ideen zum Wohle der Mitarbeiter und den Bewoh-
ner des Hauses.

Rollator-Walking für Haus Edelberg Bewohner und Weingartner
Bürger
Das Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten geht neue Wege 
und bietet erstmalig am Freitag den 04.09.2015 um 10.00 Uhr, ein 
sogenanntes Rollator-Walking an. Start ist vor dem Eingang des 
Haus Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten in der Jöhlinger 
Straße 114. Die Strecke geht den Walzbach entlang bis hin zu den 

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Sommerpause
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Sommerpause – versch. Aktivitäten nach Absprache
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 23.08.2015 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 26.08.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 30.08.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten Sie 
auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Im Wichtelgarten ziehen Bausteine und eine Au-
ßensitzgarnitur ein
Von einer Weingartner 
Schreinerei haben wir uns 
mit Spendengeldern neue, 
hochwertige Holz-Bauklötze 
schreinern lassen. Diese sind 
mit Steckstiften ausgestat-
tet, sodass die Kinder mit ein-
facher Technik Türme, Bur-
gen etc. bauen können. Seit 
ca. einem Monat stehen un-
seren Kindern diese Bauklöt-
ze zur Verfügung und wer-
den mit großer Begeisterung 
angenommen und im Frei-
spiel integriert. Diese dürfen 
natürlich auch von den ande-
ren Kindern benutzt werden.

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen

Ankündigungen

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Letzter	
  Termin	
  im	
  August:	
  

Sonntag,	
  23.08.2015;	
  10:00	
  Uhr	
  –	
  	
  12:00	
  Uhr;	
  Sportplatz	
  am	
  Buchenweg;	
  alle	
  leichtathletischen	
  
Disziplinen	
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Kamerun-Schafen und zurück.
Bei jeder Sitzbank wird eine kleine Pause eingelegt. Vom Leiter der 
Runde wird ein Lauf-Takt vorgegeben. Gerne können auch Puls-
messgeräte und Walkingstöcke mitgebracht werden. Die Bewoh-
ner von Weingarten sind herzlich dazu eingeladen, so dass eine 
fröhliche Runde zusammen mit den Haus Edelberg Bewohnern 
entsteht. Zum Abschluss gibt es Getränke. Es ist jeder eingeladen, 
auch ohne Handicap.
Um kurze telefonische Anmeldung wird unter der Telefon-Nr. 
07244 / 723-0 gebeten. Das Haus Edelberg-Team erhofft sich einen 
tollen Erfolg aus dieser Aktion und würde es in einem 14-tägigen 
Rhythmus veranstalten. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
________________________________________

23. Liedernachmittag
von und mit Tenor Helmut Seidel
zugunsten der SOS-Kinderdörfer weltweit war wiederum ein 
Erfolg
Danke der evangelischen Kirche für die Bereitstellung des 
Gotteshauses.
Allen Künstlern, die für die gute Sache mitgewirkt haben.
Ich danke allen Besuchern aus Nah und Fern und Spendern für die 
Hilfe zugunsten der SOS-Kinderdörfer.
Ein besonderer Dank gilt dem Schirmherrn Bürgermeister 
Eric Bänziger, sowie dem Gemeinderat und stellvertretenden 
Bürgermeister Matthias Görner für die Grußworte der Gemeinde 
Weingarten, sowie allen Konzertbesuchern, den Freunden und Be-
kannten sowie den Vereinen, die die gute Sache unterstützt haben.
Dank Ihrer Hilfe wurde wiederum notleidenden SOS-Kindern 
weltweit in Syrien, Libanon und Nepal geholfen.
Helmut Seidel
________________________________________

Ausbildungssuche 
zählt für die Rente

Auch Zeiten der Ausbildungssuche können bei der späteren 
Rente eine Rolle spielen. Deshalb sollten Schulabgänger sich 
als ausbildungssuchend melden

Schulabgänger, die nach ihrem Abschluss nicht gleich einen Aus-
bildungsplatz finden, können dennoch Lücken im Versicherungs-
verlauf vermeiden, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg mit. Ist man zwischen 17 und 25 Jahren alt und 
meldet sich bei der Agentur für Arbeit mindestens einen Kalen-
dermonat lang ausbildungssuchend, wird das im Versicherungs-
verlauf der Deutschen Rentenversicherung vermerkt.
In diesem Fall zählt die Zeit der Ausbildungssuche als sogenann-
te Anrechnungszeit für die Rente. Und das obwohl die Agentur für 
Arbeit keine Sozialleistungen erbringt und keinen Rentenbeitrag 
einzahlt. Die Zeit der Ausbildungssuche kann bei den Vorausset-
zungen für eine Altersrente für langjährig Versicherte oder für 
schwerbehinderte Menschen eine wichtige Rolle spielen.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

________________________________________

Sommerlager 2015 der KjG Weingarten

Am Sonntag, den 02. August trafen sich 33 Kinder und 8 Leiter um 
fünf actionreiche Tage im Zeltlager im Sohl zu verbringen. Nach 
gemeinsamer Wanderung vom Gemeindezentrum in den Sohl be-
zogen wir die Zelte und lernten uns bei Spielen auf der Wiese erst 

einmal besser kennen. Abends war bei einem Nachtspiel dann Ac-
tion angesagt: Jede Gruppe musste versuchen alle vier Stationen 
gleichzeitig zu erobern.
Den zweiten Tag starteten wir mit einem spannenden Gelände-
spiel. Der Tag wurde immer heißer. Bei schließlich 30 Grad und 
kaum Schatten fackelten wir nachmittags nicht lange und began-
nen eine große Wasserschlacht. Abgekühlt genossen wir einen 
kreativen Nachmittag mit Workshops, bei denen sich jeder etwas 
aussuchen konnte, ob basteln, malen oder Wasserraketen in die 
Luft schießen.
Dienstags war Ausflugtag. Wir machten uns schon früh auf den 
Weg ins Brettener Schwimmbad, doch leider spielte das Wetter 
nicht mit, sodass wir uns schnell wieder auf den Heimweg mach-
ten und den Mittag für ein actionreiches Spiel im Wald rund um 
Spielkarten und Pokerblätter nutzten. Wieder klang der Abend ru-
hig mit Singen, Brettspielen oder einer Traumreise aus.
Unser letzter ganzer Tag versprach besseres Wetter und so durften 
bei den morgendlichen Wettkampfspielen Disziplinen mit Was-
ser natürlich nicht fehlen. Mittags konnte jeder selbst entschei-
den was er tun wollte, ob einfach nur spielen, entspannen oder 
beim Kochen für unseren Abschlussabend helfen. Diesen feierten 
wir dann gebührend mit einem leckeren Wunsch-Essen unter frei-
em Himmel. Mit den Burgern und Kartoffelecken und anschlie-
ßendem bunten Abend genossen wir den letzten Abend sehr. Un-
sere witzigste und weltbeste Jury vergab Punkte für verrückte und 
lustige Spiele, die die Teilnehmer in Gruppen bestreiten mussten, 
zum Beispiel sich einen Gruppennamen mit Schlachtruf überlegen 
oder eine Menschenpyramide bauen.
Am letzten Tag hatten wir mit Packen und Aufräumen viel zu tun. 
Trotzdem gab es einen ruhigen Abschluss, sodass jeder einen eige-
nen kleinen Banner, ein Blatt voller schöner Nachrichten und un-
ser traditionelles Lagerbändchen mit nach Hause nehmen konn-
te. Nach anstrengender Wanderung freuten sich alle ihre Familien 
wiederzusehen und ein schönes Lager ging zu Ende.
Wir haben die Zeit sehr genossen und danken allen Teilnehmern, 
ihr habt das Lager so unvergesslich und schön gemacht. Wir freu-
en uns schon auf weitere Aktionen mit euch!
Ein großes Dankeschön auch an Familie Holzmüller ohne deren 
Unterstützung unser Sommerlager nicht möglich wäre.
Bilder gibt es bald unter www.kjg-weingarten.dezu bestaunen J
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags,   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit geringen Vork. Mi, 16.09.2015, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 21.09.2015 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Mi,  23.09.2015, 19:45 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mi,  23.09.2015, 18:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 14.09.2015, 10:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 21.09.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch A1 Mo,  28.09.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene Di,  22.09.2015, 18:30 Uhr 
Italienisch A2 Konversation Mi,  23.09.2015,   9:00 Uhr 
Spanisch Do, 24.09.2015, 19:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs 
An vier Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug kennen: 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
gerne zeichnen möchten, aber nicht 
wissen, wie sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Kursinhalte sind u.a.: Grundlagen // Zeichentechnik und 
Übungen // Wirkung von Licht und Schatten // dreidimensionale 
Objekte "live" abzeichnen und/oder eine Fotovorlage in eine 
eigene Bleistiftzeichnungen verwandeln // Komposition - gezielt 
eingesetzte Anordnung von Bildelementen und ihre Wirkung // 
Raum für die Interessens-Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Donnerstag, 17.09.2015, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr.  52,20 Euro 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Lerncoaching für Schüler       Gitte Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! 
In diesem Kurs werden lernpsychologische Grundlagen 
vermittelt. Erprobte Lern- und Arbeitstechniken, 
Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps können helfen 
erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und konzentrierter 
zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden abgebaut. 
Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren davon! 
Kurs 1:           Samstag, 17.10.2015, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
Kurs 2:           Samstag, 17.10.2015, 12:30 Uhr bis 14:45 Uhr 
2 Termine, 23,40 Euro. 

Englisch - Schüler/innen 3./4. Klasse    Di, 22.09.15, 15 Uhr 
Englisch 9. Klasse Realschule, Termin in Absprache mögl. 

Englisch für 10. Klasse Realschule H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr Wochentag und Uhrzeit können noch variabel 
gestaltet werden. Start nach Eingang genügender 
Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 10.09.2015 und Fr, 11.09.2015, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 

ONLINE – Anmeldungen und weitere Kursbeschreibungen: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium, 

Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr 
Hügelgräber – Rundweg, Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
Jeweils Anmeldung erforderlich,   6 Euro pro Teilnehmer. 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 5 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 6 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 19:30 Uhr 
Beckenbodengymnastik Mo, 21.09.2015, 19:00 Uhr 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und 
Kreuzbeinbeschwerden positiv beeinflusst werden. 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 22.09.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 22.09.2015, 19:15 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 22.09.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 23.09.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 23.09.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 23.09.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 22.09.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 17.09.2015, 18:30 Uhr 
Qigong, Di, 06.10.2015, 19:00 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 23.09.2015,   9:00 Uhr 
FLE-XCO, Mi, 23.09.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015,   9:00 Uhr 

Radfahren und Wandern mit Smartphone und GPS 
Do, 08.10.2015, 18:00 Uhr, 2 Termine, 55,20 Euro 

Kreativkurse    Termine    _ 
Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs Do, 17.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Mi, 16.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs  Di, 10.11.2015, 19:30 Uhr 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

UFO-Kurs - UnFertige Objekte, nähen, stricken und crazy wool 
Donnertag, 01.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine 

Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Montag,   28.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 
Mittwoch, 30.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 6 Termine 
Töpfern für Erwachsene, Mi, 30.09.15, 18:30 - 21:00 Uhr 
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Fahrt ins Europaparlament in Straßburg
Am Mittwoch, den 9. September 2015 unternimmt der CDU Orts-
verband zusammen mit der Jungen Union Stutensee-Weingarten 
und dem Ortsseniorenrat eine Tagesfahrt mit dem Bus nach Straß-
burg. Vormittags werden wir dort das Europaparlament besichti-
gen und unseren Europaabgeordneten Daniel Caspary treffen.
Nachmittags wird sich ein Besichtigungsprogramm anschlie-
ßen. Die Abfahrt ist morgens für 7.30 Uhr in Weingarten geplant; 
Rückkehr gegen 19.30 Uhr.
Die Kosten pro Person werden ca. 25 € betragen. Es stehen noch 
einige wenige Plätze zur Verfügung, selbstverständlich können 
auch interessierte Nicht-Mitglieder an der Fahrt teilnehmen. In-
formationen und Anmeldung bei Andrea Friebel 07244- 55124 oder 
Gerald Lopp 07244-3635.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin 
(Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: 
vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.

WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

SPD-Sommertour zu Spielplätzen
Weingartner Spielplätze waren das Ziel der diesjährigen „Som-
mertour“ der Weingartner SPD, zu der auch die Bürger eingeladen 
waren, die aber nur in verschwindend geringer Zahl gekommen 
waren. Die Teilnehmer erkundeten die beiden Spielplätze „Indi-
anerwelten“ in der Haydnstraße und „Große Welt für kleine Leu-
te“ im Bruch östlich. Beide waren in ihrer jetzigen Ausgestaltung 
auf Anregung der Spielplatzinitiative entstanden, darum waren 
deren Begründerinnen Claudia Atz und Sandra Keller sozusagen 
die „Referenten“. Auf die Frage des Ortsvereinsvorsitzenden Uwe 
Presler berichteten sie von ihren Beweggründen, eine „Spielplatz-
initiative“ zu gründen. Sie berichteten von Ideen und Plänen, von 
ihrer Vorsprache bei Bürgermeister Eric Bänziger, der ihrem Vor-
haben sehr zugeneigt war, von der Zustimmung des Gemeindera-
tes und von der Herangehensweise an die konkrete Umsetzung 
mit Hilfe des Bauhofs. Jeder einzelne Spielplatz sollte Elemente 
für größere und für kleinere Kinder enthalten und jeder unter ei-
nem bestimmten Thema stehen. Auf Checklisten wurde festgehal-
ten, was schon da war, was noch fehlt und was gewünscht wurde. 
Auf Nachfrage von Carol Günther nach der Resonanz auf ihre Ar-
beit berichteten die Frauen – die Initiative kommuniziert sehr viel 
über Facebook - von vielen positiven Rückmeldungen, aber auch 
dass sie von den Anwohnern des „Bruch östlich“ einen scharfen 
Gegenwind bekommen hätten. Sie ließen sich zwar nicht entmuti-
gen, beschlossen aber, beim nächsten Projekt vorsichtiger zu sein. 
So sei es auch gewesen, die Anwohner der Haydnstraße seien ih-
rer Einladung, aktiv an der Planung des Spielplatzes Haydnstraße 
mitzuwirken, gerne gefolgt. An dieser Stelle wechselte die Grup-
pe den Standort. In der Haydnstraße angekommen, erläuterten 
sie, wie die Bürgerinnen und Bürger an der Auswahl der Spielgerä-
te und deren Aufstellung mitgewirkt hätten, aber auch verschie-
dene Sachzwänge. Die Zusammenarbeit mit denjenigen, die aus 
der praktischen Erfahrung der täglichen Pflege sprächen, näm-
lich den Mitarbeitern des Bauhofs, sei sehr positiv gewesen. Ge-
meinderat Wolfgang Wehowsky regte an, die Kindergärten sollten 
die Spielplätze reihum aufsuchen. Preslers Frage galt der Perspek-
tive für die Zukunft. Es seien noch einige Spielplätze offen, hieß es, 
aber mittlerweile habe die Spitze der Initiative gewechselt. Sie bei-
de, Claudia Atz und Sandra Keller, seien ins Glied zurückgegangen 
und Anne Hecking sei jetzt die Ansprechpartnerin. Auf der Agen-
da stünden noch die Spielplätze Keltergasse, Waldbrücke und Uh-
landplatz. Der in der Burgstraße soll bis zum Abschluss der Stra-
ßensanierung zurückgestellt werden. Die Spielplätze seien eines 
von mehreren Themen, mit dem die SPD mit den Bürgern ins Ge-
spräch kommen wolle, erklärte Uwe Presler den BNN. Ein weiteres 
sei die Initiative „Gutes Gemüse“ und im Übrigen habe er die Ak-
tion „von Tür zu Tür“ gestartet, die sehr gut angenommen werde.

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Wasser intensiv“ machte den acht Jungs und Mädels richtig Spaß 
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

 Parteien / Vereinsnachrichten

Sommerpause bis September
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet nach 
der Sommerpause am Donnerstag, 24. September 2015, um 20:00 
Uhr beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, statt. Interessierte 
„Neue“ sind gerne willkommen!

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemein-
deräte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.

Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:

Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@
web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter www.gruene-
listeweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband ha-
ben, wenden Sie sich bitte an:

1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, E-
Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

MV Weingarten: Musik & Wein auf dem 
Rathausplatz
Sommernachtskonzert und Weinwandertag am 05./06.09.2015
Der Musikverein Weingarten lädt ein zu „Musik & Wein auf dem 
Rathausplatz“: Am Samstagabend findet unser Sommernachts-
konzert unter freiem Himmel statt und am Sonntag geht es auf 
zum 27. Weinwandertag.

Das Programm in Kürze

Samstag, 05.09.2015
ab 18 Uhr Bewirtung auf dem Rathausplatz ab 19:30 Uhr Sommer-
nachtskonzert des Musikverein Weingarten
Vielfältiges Speisen- und Getränkeangebot & Bar
Sonntag, 06.09.2015
11 -19 Uhr Festbetrieb auf dem Rathausplatz, Unterhaltung durch 
befreundete Musikvereine ab 10:30 Uhr Wanderungen durch die 
Weinberge sowie zu den Probierständen
Vielfältiges Speisen- und Getränkeangebot, Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen

Sommernachtskonzert
Mit der Mission, die Weingartner Ortsmitte zum Klingen und 
Swingen zu bringen, nutzt der Musikverein Weingarten auch 
in diesem Jahr wieder einen langen Sommerabend und lädt am 
Samstag, den 05.09.2015, zum Sommernachtskonzert – unter frei-
em Himmel auf dem Rathausplatz. Genießen Sie an diesem Abend 
ab 19:30 Uhr das Blasorchester des Vereins unter der Leitung von 
Tobias Nessel mit einem Cocktail ausgewählter symphonischer 
Blasmusiktitel gemixt mit Klängen aus Oper, Filmmusik und 
Swing. Das Orchester präsentiert unter Anderem mit „Moment for 
Morricone“ bekannte Filmmusik aus „Zwei glorreiche Halunken“. 
„James Bond 007“ bekommt ebenfalls seinen großen Auftritt. Au-
ßerdem haben wir einige Stücke im Programm, die Sie mit Sicher-
heit schon in Funk und Fernsehen gehört haben, wie „Minnie the 
Moocher“ oder Titel von Udo Jürgens, außerdem einige klangvolle 
Märsche und symphonische Dichtungen.

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

	
  -­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐	
  
Auch	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  wollen	
  wir	
  wieder	
  am	
  Wein-­‐Wander-­‐Tag	
  am	
  6.9.2015	
  mitlaufen.	
  Wir	
  treffen	
  uns	
  
um	
  11	
  Uhr	
  am	
  Rathausplatz,	
  um	
  gemeinsam	
  mitzulaufen.	
  Bitte	
  den	
  Termin	
  schon	
  mal	
  vormerken!	
  

-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐	
  

Was	
  bewegt	
  sie?	
  Sprechen	
  Sie	
  uns	
  an	
  -­‐	
  wir	
  hören	
  Ihnen	
  zu.	
  

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit uns diskutieren und sich tatkräftig 
einbringen? Dann sprechen sie uns an – wir hören zu! 

Wir stehen ihnen zur Verfügung: 
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-
baden.de) 
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-
baden.de) 
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 (u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere	
  Informationen	
  und	
  Berichte	
  finden	
  sie	
  auf	
  unserer	
  Homepage:	
  
www.spd-weingarten-baden.de	
  

oder	
  auf	
  unserer	
  Facebook-­‐Seite:	
  
https://de-­‐de.facebook.com/SPDWeingartenBaden	
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Konzertbeginn ist 19:30 Uhr, wir laden Sie herzlich ein, sich bereits 
ab 18 Uhr mit erfrischenden Getränken und kulinarischen Klei-
nigkeiten auf den Abend einzustimmen. Bitte denken Sie an wet-
terangepasste Kleidung und (wenn gewünscht) Sitzkissen. Aus-
weichtermin und -ort stehen leider nicht zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie! - Ihr Musikverein Weingarten.

Chorproben und Termine
Samstag, 12.09.2015
Für den Eintagesausflug nach Bebenhausen, Tübingen und Wal-
denbuch (Ritter Sport) sind noch wenige Plätze frei. Interessierte 
melden sich bitte bei Helfried Mieden.
Erste Chorprobe nach den Ferien
am Donnerstag, 10.09.2015, 19:15 Uhr (gemeinsam).

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Nächste Chorprobe am Dienstag, 1. September um 19.30 Uhr im 
Haus Edelberg
Swinging Voices
In den Sommerferien keine Chorproben. Dafür Ferienspaßpro-
gramm jeden Mittwochabend.
Frauen- und Männerchor
Im August treffen wir uns zur Chorprobe im Löwensaal. 19 Uhr 
Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor

5 Tage Erlebnisreise Trentino
Unser diesjähriger Ausflug führte uns in die Provinz Trenti-
no/Südtirol. Der Bus startete am Sonntagmorgen (02.08.) mit 53 
Teilnehmern/-innnen über die Autobahn Richtung Stuttgart/Ulm/
Kempten. Das traditionell angebotene Klasse-Frühstück konnten 
wir bei einer Raststätte in der Nähe von Kempten einnehmen. 
Durch herrliche Alpenlandschaften und Städte – Oberammergau-
Ettal – Garmisch - Partenkirchen –Mittenwald – Zirrler Berg –Inns-
bruck – Brennerpass – Eisachtal – Bozen - und einer weiteren Mit-
tagspause – erreichten wir gegen 17 Uhr unseren Zielort Dimaro im 
Brenta – Gebirge. Nun konnte unser Domizil das Hotel „Alp Holiday 
Dolomiti“ bezogen werden.
Am nächsten Tag (Montag) war der erste Ausflug mir der Elektro-
bahn von Dimaro nach Trient, der Hauptstadt desTrentino, ange-
sagt. Bei der Bahnfahrt –wie auch bei allen Busfahrten – sahen wir 
großflächige Apfelplantaschen und Weinberge, die sich auch hoch 
an den Berghängen rangten, als Monokulturen. Bei dem Stadt-
rundgang durch die historische Altstadt mit dem Dom erfuhren 

wir viel Geschichte. Mit dem Bus fuhren wir am Nachmittag zur 
Weinkellerei in Lavis, einer marktgerechten Großanlage. Die Be-
sichtigung endete mit einer Weinprobe.
Am Dienstag machten wir einen Ausflug in die eindrucksvolle 
Welt der Brenta –Dolomiten. Höhepunkt des Tages war der Win-
tersportort „ Madonna di Campiglio“ mit herrlicher Aussicht auf 
die Gletscher von Adamello und Presanella. Die Fahrt ging sodann 
nach Molveno, am gleichnamigen See gelegen, und weiter zum 
zwischen wilden Schluchten gelegenen Tovel-See im Val di Tovel.

Die nächste Fahrt - am Mittwoch – zum Gardasee war erneut ein 
herrliches Erlebnis. Mit dem Bus fuhren wir nach Del Garda ent-
lang dem See nach Melcesine einem romatischen Ort mit vielen 
Sehenswürdigkeiten. Nach einem 3-stündigen Aufenthalt fuh-
ren wir mit dem Schiff vorbei an Limone und Torbone nach Riva. 
Von hier aus fuhren wir wieder mit dem Bus durch eine grandio-
se Bergwelt zurück zum Hotel. Nach dem Abendessen dankten die 
Ausflugsteilnehmer Alfons und Anita Kanzler für die gute Planung 
und Organisation des Ausflugs und überreichten Ihnen ein Prä-
sent. Alfons dankte auf der Heimfahrt unserem Busfahrer Bernd 
für die perfekten Fahrkünste und die sonstige gute Betreuung.

Die Heimreise war am Donnerstag vorgesehen. Auch an diesem 
Tag- wie an allen Tagen davor – hatten wir Super-Sommerwetter! 
Wir fuhren mit dem Bus nach Tirano.Von dort erlebten wir eine 
sehr schöne Bahnfahrt mit dem Bernina-Express nach St. Moritz. 
Der Zug überwindet den Berninapass (2253m) und führt durch eine 
beeindruckende Gebirgslandschaft. Die Rückfahrt erfolgte am 
Nachmittag mit dem Bus über den Julierpass – Chur – entlang dem 
Zürichsee – Zürich- Basel. Bei der Raststätte Breisgau konnten wir 
uns den Nachmittagskaffee gönnen, sodann die Heimreise nach 
Hause fortsetzen. Die Reisegesellschaft kam dann --nach einem 
schönen, erlebnisreichen Ausflug -gegen 22 Uhr in Weingarten an.
OB

Abteilung Triathlon
Nachdem Mitte Juli unsere Triathletin Anke Ludwig beim Blan-
kenlocher Triathlon mit einer persönlichen Bestzeit aufwarten 
konnte, stand am 2. August Wochenende das Projekt „Mein ers-
ter Triathlon“ für Laura Springer auf dem Programm. Die Sprint-
distanz über 750m Schwimmen, 23km Radfahren und 5km Laufen
beim Karlsdorfer Summertime Triathlon bot sich dafür hervorra-
gend an.
Bestens vorbereitet durch die gemeinsamen Trainingseinheiten 
mit den DLRG Triathleten und ihrer Trainingspartnerin Anke Lud-
wig war Laura top vorbereitet, ging aber etwas aufgeregt an den 
Start. Durch die vorbildliche vor Betreuung vor Ort konnte eigent-
lich nichts mehr schiefgehen und so war nach dem Schwimmen 
und Radfahren der Weg frei um den Rückstand beim Laufen auf 
Anke zu verkürzen. Was ihr auch fast gelang, beim abschießenden 

Vereinsnachrichten

Eindrücke aus dem Sommernachtskonzert 2014

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Reisegruppe auf dem Domplatz

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

5km Lauf kam Laura bis auf 2 Minuten an Anke heran und finishte 
in 1:43 Std. Anke benötigte 1:41Std.
Herzlichen Glückwunsch den beiden Finisherinnen.
Zu Erwähnen ist noch Claudia Oehler-Hartmann, die sich seit 
kurzer Zeit unserer Trainingsgruppe angeschlossen hat, und die 
Olympische Distanz beim Summertime Triathlon in ihrer Alters-
klasse gewinnen konnte. Auch dazu ganz herzliche Gratulation.

Tour de Kolping

Auf den Sattel, fertig, los…
Wer Lust hat, mit uns Rad zu fahren, kommt bei gutem Wetter 
ohne Anmeldung einfach mittwochs um 18:00 Uhr zum katholi-
schen Gemeindezentrum, denn auch radeln macht in der Gemein-
schaft mehr Spaß als alleine. Die Routen werden gemeinsam am 
jeweiligen Abend festgelegt und sind geeignet für Familien mit 
Kindern.

Sonntag, 6. September 2015
Am Sonntag, 06.09. wollen wir uns um 14 Uhr zu einem gemeinsa-
men Grillnachmittag im Mauertal treffen.

Sonntag, 13. September 2015
Die Kolpingsfamilie Pforzheim lädt alle Kolpingsfamilien des Be-
zirks Bruchsal-Bretten-Pforzheim zum Bezirks-Wandertag ganz 
herzlich ein. Damit die Kolpinger in Pforzheim planen können, 
wird um Anmeldung bis 18.August 2015 unter Tel.: 5015 bei Harald 
Wagner oder per Mail an
kolping-weingarten@web.de gebeten.

Zum Kolpingmusical beim Kolpingtag
Erleben Sie das Kolpingmusical beim Kolpingtag (18. - 20.09.2015) 
in Köln. Wir haben noch zwei Eintrittskarten für dieses Ereignis. 
Auch ein Hotelzimmer in der Nähe der Lancess-Arena ist bereits zu 
günstigen Konditionen gebucht. Wer gerne das Musical und den 
Kolpingtag erleben möchte, melde sich bitte bei Harald Wagner, 
Tel: 5015

Samstag, den 26. September
Workshop für Kinder, Jugendliche und Erwachsene: „Wie baue ich 
mir einen Bumerang mit einfachsten Mitteln selbst?“Das Ange-
bot richtet sich an alle interessierten Eltern und/oder Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln. Anmeldung ist erforderlich und 
ab sofort unter:
kolping-weingarten@web.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 5015 bei Harald Wagner möglich.
Unkostenbeitrag 5,00 Euro.

Frauen, gebildet, weise, religiös und doch unterdrückt?
Vortragsreihe mit Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde - Uni Freiburg
1. Vortrag: 17. Sept. 15: GZ Blankenloch, Blumenstr. 3
2. Vortrag: 26. Sept. 15: GZ Weingarten, Schillerstr. 4
Veranstalter: Bildungswerk der Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten.

Voranzeige:
Wanderwoche für Junggebliebene im Bayrischen Wald.
Vom 1. bis 8. Mai 2016 lädt der Diözesanverband ins Kolpinghaus 
Lambach zur Wanderwoche ein. Geplant sind Halb- und Ganzta-
gestouren. Preis im Doppelzimmer 350,00 Euro pro Person - Voll-
pension. Einzelzimmerzuschlag 70,00 Euro, bei eigener Anreise. 
Weitere Informationen bei Harald Wagner Tel. 5015 

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, ge-
änderte Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hin-
weise zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Tagesausflug im September
Am Mittwoch, 09. September 2015 macht das Altenwerk einen Ta-
gesausflug mit dem Bus. Wir fahren in die Pfalz und besuchen das 
Hambacher Schloss, einen Ort deutscher und europäischer Demo-
kratiegeschichte. Nach dem Mittagessen fährt der Bus in die Nähe 
von Ramsen. Dort besuchen wir die Kirche „Maria Himmelfahrt“, 
die mit ungewöhnlichen Wandmalereien ausgestattet ist. Zum 
Abschluss unseres Ausfluges gibt es im Eiswoog-Seehaus leckeren 
Kuchen und Kaffee.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
8.45 Uhr Waldbrücke. 8.50 Uhr Cafe Neff. 9.00 Uhr Kirche.
Rückkunft in Weingarten ca. 18.00/18.30 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 15.-- Euro. Anmeldungen nehmen entgegen 
Anni Krieger,
Tel. 8092 und Hildegard Michi, Tel. 2831.

„Garten der Begegnung“ fast fertiggestellt

Vereinsnachrichten

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Arbeiterwohlfahrt
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Die fleißigen Gartenbauer der Firma STÄRK Garten und Land-
schaftsbau haben in 2 Monaten viel geleistet. Man kann sich schon 
vorstellen, wie der neue Garten der Treffpunkt der Bewohner sein 
wird, die das Geschehen hinter ihrem Haus ganz genau verfolgen. 
Sobald die Sitzeecke steht, die neuen Pflanzen angewachsen sind, 
werden sich die Senioren ab dem Spätjahr den Hochbeeten und de-
ren Bepflanzung widmen. Einige können es schon gar nicht mehr 
abwarten, in „ihren“ Garten zu gehen und zu gärtnern.

Möglich wurde das alles durch den Chef der Firma STÄRK, Roland 
Stärk, der einen kreativen Plan für für das Grundstück hinter dem 
Haus entwarf. Zu Weihnachten 2014 schenkte er dann dem Haus 
„Untere Mühle“ dieses Kleinod, das nun in die Tat umgestetzt wur-
de. Ein großes Lob geht auch an die Mitarbeiter der Firma STÄRK, 
die mit voller Kraft in diesem heißen Sommer an unserem neuen 
Garten gearbeitet haben. Nun steht der Einweihung des „Garten 
der Begegnung“ nichts mehr im Wege. Am 19. September wird ge-
meinsam mit der Bevölkerung eine großes Sommerfest gefeiert, 
bei dem alle Besucher den fertiggestellten Garten besichtigen kön-
nen. „Wir freuen uns schon mächtig auf diesen Tag, denn wir wer-
den unseren Gästen so einiges bieten“, erklärte Marian Suska, Lei-
ter der AWO-Sozialstation. Bei leckerem Flammkuchen und einer 
Weinprobe der Winzergenossenschaft Weingarten, Musik vom 
Akkordeonspielring und Vorführungen der Cheerleaders des FC 
Untergrombach wird der Nachmittag kurzweilig vergehen. Auch 
eine Hüpfburg für die Kleinen ist vor Ort. Auch Petra Rösler, Lei-
terin der Betreuten Wohnanlage im Haus „Untere Mühle“ ist sich 
sicher: „ Wenn uns noch die Sonne lacht, wird dieser Tag ein ganz 
besonderer werden!“ Die AWO und die Firma STÄRK freuen sich 
auf Ihren Besuch ab 14 Uhr.

Auf dem Höhenweg der Goldstadt

Wir möchten unsere Wanderung, die wegen 40 Grad Hitze ausfiel, 
gerne am kommenden Sonntag, den 23.08.2015, nochmals anbie-
ten. Dazu treffen wir uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten. 
Abfahrt zu unserer Stadtbahnwanderung ist um 9:36 h Richtung 
Durlach, weiter auf Gleis 1 um 10:09 h mit dem Zug nach Pforz-
heim, wo wir in den Bus bis Kupfenhammer umsteigen. Um 11:00 
h beginnen wir mit der ca. 11 km langen Wanderung, zu Beginn 
auf einem streckenweise leicht ansteigendem Waldweg (ca. 150 
Höhenmeter). Gegen 12:30 h ist eine Mittagseinkehr im Biergar-
ten mit Selbstbedienung geplant. Gut gestärkt wandern wir ca. 1 ó 
Std. auf ebenen Wegen weiter. Bei den Römischen Gutshöfen ma-
chen wir eine kleine Rast, bevor es dann noch 1 Std. am Enzauen-
park entlang zu unsererm Ziel nach Eutingen geht.

Ankunft in Weingarten ist gegen 18:00 h vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen !
Wanderführer: Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 2058111

Auf dem Chaisenweg
Treffpunkt zu unserer Wanderung am Sonntag, dem 30.08.15, ist 
um 9:45 h am Bahnhof Weingarten. Mit der Stadtbahn fahren wir 
um 9:56 nach Rastatt. Dort steigen wir um in die S41 nach Bad Ro-
tenfels Schloss. Hier beginnt um 11:00 h unsere ca. 10 km lange 
Wanderung auf breiten, schattigen, meist ebenen Waldwegen. 
Der Chaisenweg, auf alten Holzschildern auch Rotenfelserweg ge-
nannt, ist ein alter Verbindungsweg zwischen Bad Rotenfels und 
Baden-Baden.
Nach ca. 1 Std. erreichen wir die Schweinlachhütte, wo wir unse-
re 1. Rast machen. Weiter geht es ca. 1 ó Std bis zur Kernbildhütte 
(2. Rastmöglichkeit). Auf dem Panoramaweg, vorbei an der 
Ulrichshütte erreichen wir nach 45 Min. , gegen 14:30 h, unsere 
Schlusseinkehr, das Gasthaus „Blume“ in Baden-Baden, Ortsteil 
Balg.

Ankunft in Weingarten ist gegen 18:00 h vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen !
Wanderführer: Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 2058111

Heimatmuseum im August geschlossen
„Museum im Turm“ durchgehend geöffnet
Das Heimatmuseum des Bürger- und Heimatvereins in der Durla-
cher Straße mit seinen Ausstellungen zur Urund Frühgeschichte 
Weingartens sowie zur Naturkunde einschließlich der Sonderaus-
stellung „Erwin Koch – ein begabter Grafiker und Maler“ bleibt im 
August geschlossen. Erster Öffnungstag nach der Sommerpau-
se ist Sonntag, 6. September. Dagegen ist das „Museum im Turm“ 
weiterhin sonntags von 15 bis 18 Uhr noch bis Allerheiligen ge-
öffnet. Für Schulklassen sowie Vereine und Gruppen sind sowohl 
für das neue Heimatmuseum als auch für das „Museum im Turm“ 
Sonderführungen nach vorheriger Vereinbarung auch außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten möglich. Anmeldungen nehmen Vor-
sitzender Roland Felleisen, Telefon 2164, Klaus Geggus, Telefon 
2564 oder Horst Bartholomä, Telefon 1458, entgegen.

Halbtagesausflug verlegt auf den 08.09.2015
Unser diesjähriger Halbtagesausflug mit dem Bus führt uns 
nach Schömberg in den Schwarzwald. Wir werden dort an der 
Herstellung einer Schwarzwälder Kirschtorte teilnehmen. Au-
ßerdem besuchen wir eine aktuelle Ausstellung im Gasometer 
Pforzheim.“Das Panorama Rom 312“. Dieses zeigt die prächtigste 
Kapitale der Antike im Jahr 312 n. Chr. Vorlage war ein historisches 
Panorama aus dem Jahre 1889. Wir tauchen in die römische Welt 

Vereinsnachrichten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

VdK INTERNET-TV - Vorschau Juli/August 2015 

In unserem Videoportal unter www.vdktv.de sehen Sie im Juli und August diese Videos: 

 6. Juli - Menschen mit Behinderung: Burg Feuerstein in Bamberg. 
 13. Juli       - Pflege: Warum das Thema in der Landespolitik so wichtig ist. 
 20. Juli       - Freizeit: Tipps fürs Camping. 
 27. Juli       - Deutscher Seniorentag: Ein Zeichen für mehr Gemeinschaft und 
   Miteinander. 
 3. August   - Freizeit: In Rheinland-Pfalz gibt es einen VdK-Chor. 
 10. August - Menschen mit Behinderung: Der Fotokonzern CEWE. 
 17. August - Senioren: Hilfe beim Einkaufen. 
 24. August - Porträt: Der Bremer Staatsrat Horst Frehe. 
 31. August - Generationen: Niedriglohn fördert Altersarmut. 

 VdK INTERNET-TV 
 Diese und mehr als 100 weitere Beiträge aus unserem VdK Internet-TV finden Sie 

hier: 
 www.vdktv.de 
 SCHLAGWORTE VdK | TV-Magazin | VdK-Internet-TV | Internet-TV | Streams | 

Fernsehen | Sendung | Magazin 
 

Der Vorstand 

Landfrauenverein
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B.L.u.T. e. V.

Vereinsnachrichten

des Jahres 312 ein!
Der Abschluss ist im Gasthaus Krone in Ötisheim.
Treffpunkt am 08.09.2015, um 11.45 Uhr beim Festplatz in Wein-
garten, Abfahrt 12.oo Uhr. Anmeldung bitte bis 02.09.2015 bei Ani-
ta Tel. 2326 oder Margret Tel. 2850.
Gäste sind herzlich willkommen!

Schön war‘s wieder, das Grillfest bei den Landfrauen
Wir trafen uns am 11. September in der Sohltränke bei Toni und 
Klaus. Der Wettergott war uns wohlgesinnt, so daß sich auch eini-
ge zu Fuß auf den Weg machten. Angekommen, wurde man zuerst 
mit einem fruchtig frischen Aperitif begrü.t, danach durfte man 
sich, wie immer, auf verschiedene Leckerein freuen, wie, saftig 
Gegrilltes, von unserem Grillmeister Klaus, deftigen Salaten und 
wie kann es anders sein, auch selbst gebackenen Kuchen, auch an 
erfrischenden Getränken konnte man sich laben, man konnte es 
sich einfach gut gehen lassen und genießen, den strahlenden Ge-
sichtern sah man es an, alle fühlten sich wohl. Wir waren eine gro-
ße Familie und an Fröhlichkeit und guter Laune fehlte es nicht,es 
wurde gesungen und gelacht, jeder wusste dem Anderen was zu 
erzählen und die Meinung Aller war, es war wieder eine gelunge-
ne Grillparty.
Herzlichen Dank unseren Gastgebern, Spendern und fleißigen 
Helferinnen.

Sommerschnittkurs
Der traditionelle Sommerschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins 
Weingarten e.V. findet am Freitag, den 28. Aug. 2015, 17.00 Uhr, im 
Haus-u. Lehrgarten der Farn. Ruth u. Dieter Rauch Schmalenstein-
weg 38 in Weingarten statt.
Unser Obstbaumeister Edwin Müller wird den Schnittkurs leiten 
u. alle Fragen der Teilnehmer gerne beantworten.
Hierzu und zu dem anschließenden kostenlosen Umtrunk bei Bre-
zeln, Wasser u. Wein in gemütlicher Runde laden wir alle Mitglie-
der, Freunde u. Nichtmitglieder des Vereins herzlichst ein um bit-
ten um rege Teilnahme.

Das Team der Demenzarbeit (Vergissmeinnicht-
Arbeit) stellt sich vor. 
Wir wissen, dass es sehr schwer ist, Hilfe anzunehmen und zuzu-
lassen. Man braucht dafür Mut und Vertrauen. Indem wir uns und 
unsere Arbeit vorstellen, wollen wir ihnen Mut machen, mit uns 

in Kontakt zu treten.

Seit 2012 sind wir, 
Waltraud Jahnke 
und Brigitte Herling, 
für die Sozialstation 
Stutensee-Weingar-
ten bürgerschaftlich 
tätig. 
Wir arbeiten in der 
„Vergissmeinnicht“- 
Betreuungsgruppe 
in Spöck.
Hr. Pfarrer Walch hatte uns damals auf die ehrenamtliche Arbeit 
der Sozialstation aufmerksam gemacht und wir bereuen keine Mi-
nute dieser wertvollen Zeit, die wir mit den alten vergesslichen 
Menschen verbringen. Bei uns stehen unsere Gäste im Mittel-
punkt und wir tun alles, damit sie sich gewertschätzt und ange-
nommen fühlen. 
Es ist eine Freude, wenn wir sehen, wie stille in sich gekehrte Mi-
enschen aufblühen, Reden , Lachen und Begeisterung zeigen kön-
nen. 
Diese Arbeit hat auch unser Leben sehr bereichert.
Waltraut Jahnke arbeitet zusätzlich auch als Ehrenamtliche für 
„Kreuz & Quer“ in Spöck. Sie setzt sich  für „Die Lokalen Allianzen 
für Menschen mit Demenz“ in Stutensee ein und sie organisiert 
die Senioren Nachmittage in Spöck.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige

Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumo-
rerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städ-
tischen Klinikums Karlsruhe sowie
des UniversitätsKlinikums Heidel-
berg. Wir haben es uns zur Aufga-
be gemacht, regional bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu
schließen und durch Aufklärung und
Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.

Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft 
sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lym-
phompatienten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.

Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele 
hat. Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganz-
jährig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen 
können. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowal-
king.info.

Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR su-
chen wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder 

Obst und Rebbauverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informati-
onen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unse-
rer Webseite
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstraße 
116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: 
info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 
20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.

Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (te-
lefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Mensch und Tier in Gemeinschaft
Ob wir gesund sind, oder krank, Tiere begleiten uns in schwierigen 
Lebenssituationen, sie unterstützen, fördern und können Impulse 
für heilende Prozesse geben. Die positive Wirkung von Tieren auf 
Gesundheit und Lebensqualität wird zunehmend anerkannt: Tie-
re sind mittlerweile aus vielen Pflege-, Gesundheits- und Sozialein-
richtungen nicht mehr wegzudenken.
Die tiergeschützte Therapie hat einen Platz erobert und rückt im-
mer mehr in den Fokus der Öffentlichkeit; sie beinhaltet Gesund-
heitsfördernde, präventive und rehabilitative Maßnahmen. Durch 
dieses Wissen kristallisiert sich die Zielsetzung von MuTiG e.V.:
* körperliche, kognitive und emotionale Funktionen aktivieren
* Fähigkeiten und Fertigkeiten wecken und fördern
* das subjektive Wohlbefinden verbessern
Die individuellen Ziele unserer tiergeschützten Therapie orientie-

ren sich an Bedürfnissen, Ressourcen, am Krankheitsbild, sowie 
dem Förderbedarf des Einzelnen.
Therapiereiten findet - nach vorheriger Anmeldung - jeden Freitag 
statt.
Bitte besuchen Sie uns unter www.mutig-ev.de

Einkochautomat und Gläser gesucht
Die Sommergemüse sind 
reif und so mancher denkt 
da ans Einkochen für den 
langen Winter. Wir jeden-
falls wollen gerüstet sein, 
falls es doch noch zu ei-
ner Tomatenschwemme 
kommt. Daher suchen 
wir ein Einkochgerät. 
Wer hat so etwas auf dem 
Dachboden stehen und 
mag es uns günstig oder 
als Spende zur Verfügung stellen? Ebenso benötigen wir Gläser 
(Weck-Gläser, kleiner als 1l), auch diese gerne für kleines
Geld oder als Spende. Bitte melden bei Susanne Görner, goernersu-
sanne@web.de.

Veranstaltungsreihe zu „Effektiven Mikroorganismen“ in 
Vorbereitung
Wer bei „EM“ nur an die nächste Europameisterschaft denkt, kann 
sich ab Herbst in unserer Veranstaltungsreihe weiterbilden. „Ef-
fektive Mikroorganismen“, kurz „EM“ genannt, machen als Al-
leskönner in Garten, Haushalt und auch der Naturheilkunde seit 
einigen Jahren Furore. Auch wir wollen ihre verschiedenen Ein-
satzmöglichkeiten und ihre Bedeutung für das Gute Gemüse ken-
nen lernen.
Zur Vorbereitung der Veranstaltungen suchen wir noch eine the-
matisch interessierte Person. Wer hat Lust, sich in dieses span-
nende Thema einzubringen? Bitte melden bei Ute Mahling, 
umahling@t-online.de.

Vereinsmitglied werden und das Gute Gemüse unterstützen
Seit kurzem gibt es den gemeinnützigen Gutes Gemüse e.V., der die 
Förderung der nachhaltigen (Land)wirtschaft im lokalen Kontext 
zum Ziel hat. Wer unsere Ziele mitträgt und unsere Aktivitäten 
unterstützen möchte, kann Mitglied im Verein werden. Der Jah-
resmitgliedsbeitrag beträgt 10€. Das Beitrittsformular ist auf un-
serer Webseite erhältlich.

Was ist Gutes Gemüse?
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten, die naturna-
he Landwirtschaft stärken und nachhaltige Entwicklung im lo-
kalen Kontext fördern will. Seit März 2014 bauen wir deshalb mit 
dem Weingartener Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirt-
schaft auf, der aktuell rund 100 Mitglieder angehören.
Unser „Gemüse-Abonnement“ orientiert sich am durchschnittli-
chen Pro-Kopf-Verbrauch einer erwachsenen Person. Der Einstieg 
ist zum Winterhalbjahr 2015/16 wieder möglich. Ein Abo kostet 
180€ und beinhaltet 14 eigene und drei zugekaufte Gemüsesorten. 
AbonnentInnen können jeden Samstag zwischen 9 und 11 Uhr auf 
dem Höhefelder Hof ihr Gemüse abholen.
Weitere Informationen und Kontakt
www.gutesgemuese.de
info@gutesgemuese.de

MuTiG

Gutes Gemüse e.V.

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Jahrgang 1948/49
Zu einem Ferienausflug in eine Besenwirtschaft treffen wir uns am 
Donnerstag, den 27.8.2015 um 16.50 Uhr am Bahnhof Weingarten 
Richtung Bruchsal.
Abfahrt: 17.02 Uhr

Jahrgang 1936/37
Wir erinnern an unser Treffen zum Mittagstisch am Freitag, den 
04. September 2015, um 12.00 Uhr im Restaurant „Am Baggersee“.
Und freuen uns immer wieder aufs Neue - mit Euch frohe, unter-
haltsame Stunden zu erleben.
Das Vorbereitungsteam

Spielergebnisse von Vorbereitungsspielen
FV Neuthard 1 – FVgg Weingarten 1 0:0
1. FC Bruchsal 1 – FVgg Weingarten 1 6:0
ASV Hagsfeld 2 – FVgg Weingarten 2 3:4
Torschützen: Oliver Toppel 2, Dirk Pfirrmann, Mikail Cavus

Spielevorschau auf den 1. Spieltag der Saison 2015/16
Sonntag, 23. 8. 2015
15.00 Uhr: FV Fort. Kirchfeld 2 – FVgg Weingarten 2
17.00 Uhr: FV Fort. Kirchfeld 1 – FVgg Weingarten 1
Das für Mittwoch, 26. 8., ursprünglich angesetzte Heimspiel der 1. 
Mannschaft gegen den SSV Ettlingen
wurde verlegt auf Mittwoch, 16. 9., Spielbeginn 18.45 Uhr.

2. Spieltag
Donnerstag, 27. 8. 2015, 18.15 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – SSV Ettlingen 2

FVgg-Ehrenmitglieder/Senioren fahren zur Gartenschau in
Mühlacker
Am 29. August 2015 fahren wir mit der Stadtbahn nach Mühlacker 
zur Gartenschau unter dem Motto „Anschauen, wohlfühlen, 
Ideen sammeln“. Vom Bahnhof fährt ein Shuttle-Bus zum 
Gartenschaugelände.
An diesem Tag finden verschiedene Veranstaltungen statt. Eine 
Zimmerei demonstriert „Vom Balken bis zum Haus“, ein Kunst-
handwerkermarkt bietet „Außergewöhnliches und Schönes“, bei 
den Kakteenterrassen erfährt man „wie kommen meine Kakteen 
zum Blühen“ und vieles mehr.
Natürlich sind auch viele Blumen und schön angelegte Dürrmenzer 
Gärten zu besichtigen. Ebenso kann man die Löffelstelz-Ruine per 
Fuß – „Kleine Wanderung“ – oder mit dem Bus besuchen.

Eine Pause gibt es bei einem gemeinsamen Mittagessen. Jeder kann 
aber nach seinen Möglichkeiten und Interessen den Tag genießen.
Treffpunkt: 29. 8. 2015 um 7.50 Uhr am Bahnhof Richtung Bruchsal. 
Abfahrt: 8.02 Uhr über Bruchsal nach Mühlacker. Rückkehr: 17.36 
Uhr oder 18.36 Uhr je nach Wetterlage.
Kosten: Eintritt und Fahrkarte 15 Euro.
Weitere Auskünfte bei Peter Hartmann, Telefon 2117, oder Gustav 
Stammann, Telefon 2630.

Ferienprogramm Beachvolleyball
24 Weingartner Ferienkinder konnten sich am Samstag im Vol-
leyball im Sand üben. Motivation und Spaß auf dem Beachfeld am 
Schwimmbad waren groß und nach kurzer Zeit schon konnten 
die Betreuer begeistert viele tolle Spielaktionen der kleinen Sport-
ler bewundern. Wir hoffen, euch hat der Tag auch so viel Spaß ge-
macht wie uns und wünschen euch schöne Ferien!

Beachdays Weingarten – schlechtes Wetter, gute Stimmung!
Am Sonntag fand dann bei mäßigem Wetter das diesjährige Be-
achvolleyball-Ortsturnier im Weingartner Schwimmbad statt. 15 
Mannschaften trotzten dem Wetter und wollten bei spannenden 
Spielen den begehrten Pokal ergattern.
Um 10:30 Uhr begann die Vorrunde, in der es zunächst darum ging, 
sich im Team aufeinander einzustellen.
Die Vorrunde endete mit einer Stärkung am Grill und die Grup-
penersten und -zweiten zogen in die Viertelfinals ein.

Die Spiele gestalteten sich immer spannender und fanden im Fi-
nale ihren Höhepunkt. Das A-Team ging letztendlich als Turnier-
sieger vom Feld und ließ die anderen Mannschaften hinter sich:
1. A-Team
2. Old Schmetterhand
3. CVJM Eisingen
4. Freilos
5. Panierte Schnitzel
6. Walzbach-Inferno III
7. TSG Hardtwaldfrösche
8. Auffallen durch Umfallen
9. Beachboys United
10. Arminia Bierzelt
11. Die Pfeifen 
12. #bleibschruhig
13. Gruber
14. Walzbach-Inferno I
15. Walzbach-Inferno II
Bedanken möchten sich die Volleyballer des TSV Weingarten bei
der Weingartner Geschäftswelt für die gesponserten Preise: Op-
tik Benz, K&L Feinspirituosen, Restaurant Pizzeria Eiscafe Rivie-
ra, Weingut Schäfer, Alte Brauerei, AO Nang, Cala Gonone, Markt
Apotheke, Marktlücke Karlsruhe.
Für alle Neugierigen folgen demnächst die Bilder vom Turnier auf
www.volleyball-weingarten.de.

Einladung 
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder,
am Mittwoch, 16. September 2015, 19.00 Uhr, findet im TSV-Club-
haus/Pavillon, Weingarten eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung der HSG Weingarten/Grötzingen statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Änderung des Vorstands: Wahl
4. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung bitte bis eine Woche
vor der Versammlung beim Vorstand einreichen.
Frank Schmitt
Kommissarischer Vorstand HSG

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

HSG Weingarten-Grötzingen
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Wertung.
Ausschreibung und Scheibensätze liegen im Schützenhaus aus 
bzw. werden von den Schießleitern ausgegeben.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück und „Gut Schuss“.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.

Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.

Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.

Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
13.09.2015 Preisschießen für Bürger und Vereine
25.-27.09.2015 2. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
27.09.2015 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest Beginn: 
10.30 Uhr

Helfer – Oktoberfest 2015
Unser 2. Oktoberfest steht quasi vor der Tür und wir sind bereits 
mittendrin in den Planungen.
Ein wichtiger Posten nimmt dabei die Helfereinteilung ein. Wer 
möchte gerne helfen? Bitte meldet euch bei EOSM Klaus Gierich Tel. 
07244/2100 oder 2. SM Jürgen Langendörfer Tel. 07244/3917.
Für sonntags ist auch wieder ein Kuchenverkauf geplant. Wer ger-
ne einen Kuchen spenden möchte, kann sich hierzu an Susanne 
Winheim Tel. 07244/2834 wenden.
Nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung können wir dieses Fest 
erfolgreich meistern.
Also, macht mit, ihr werden sehen es macht Spaß.
Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt.
Die Vorstandschaft.

Ringtunier mit Ringmeisterschaften des Reiterring Hardt e.V. im 
Springen, Dressur, Fahren und Vierkampf auf der Anlage des RFZV 
Weingarten am 22.-23.08.2015
Ringmeisterschaften sind vergleichbar mit Keistuniermeister-
schaften, wobei der Reiterring Hardt größer ist als die in anderen 
Sportarten üblichen Sportkreise. Er reicht im Süden bis Ettlingen, 
im Norden bis St. Leon-Rot und in Ost-West-Richtung von Rhein 
bis nach Kraichtal und umfasst 44 Vereine. Dabei werden die Ring-
meister in den Disziplinen Dressur und Springen in den Altersklas-
sen Junioren, Junge Reiter, Reiter Ü25 und Ü40 ermittelt.
Wie immer sorgt dabei der RFZV Weingarten für Essen und Trin-
ken. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
B

Endgültige WM-Nominierungen bekannt / Azizsir 
gewinnt Entscheidungskämpfe

Der SV Germania Weingarten wird mit drei deutschen Sportlern 
aus dem Bundesliga-Kader bei der Weltmeisterschaft in Las Vegas 
(7. bis 12. September 2015) vertreten sein. Zusätzlich wird mit Ei-
gengewächs Luisa Niemesch auch eine echte Weingartnerin in der 
Wüstenstadt auf die Matte gehen. Das Turnier ist die erste Hürde 
für die Qualifikation zu den Olympischen Spielen in Rio 2016.

Neben Niemesch (58 kg) werden Neuzugang Deniz Menekse (59 kg) 
und Ramsin Azizsir (85 kg) im griechisch-römischen und William 
Harth (86 kg) im freien Stil versuchen, einen der begehrten Quali-
fikationsplätze zu erringen. Einen Umweg musste dabei Ramsin 
Azizsir gehen und sich gegen seinen schärfsten nationalen Wider-
sacher Denis Kudla in Entscheidungskämpfen durchsetzen. Mit 
zwei Siegen gegen den amtierenden Deutschen Meister (1:0 und 4:1) 
untermauerte Azizsir allerdings seine WM-Nominierung. Nicht 
nach Las Vegas fahren dürfen hingegen Oliver Hassler und Georg 
Harth. Die Bundestrainer nominierten in deren Gewichtsklassen 
Peter Öhler (VfK Mühlenbach) bzw. Martin Obst (Luckenwalder SC). 
Da die Weltmeisterschaft nur die erste Qualifikationsrunde dar-
stellt und eine Qualifikation nicht personengebunden ist, könnte 
es bei den Quali-Turnieren im Frühjahr jedoch eine neue Chance 
für alle Athleten auf eine Olympia-Teilnahme geben.

SVG-Fans aufgepasst: Der Dauerkartenvorverkauf beginnt
Der Dauerkartenvorverkauf findet ab dem 27. August 2015 jeweils 
donnerstags in der Mineralix-Arena statt. Die bisherigen Dauer-
kartenbesitzer haben wie immer Vorkaufsrecht bis einschließ-
lich 10. September bevor die Plätze in den freien Verkauf gehen. 
An den Vorverkaufstagen gelten für die Geschäftsstelle regulären 
Öffnungszeiten von 20 Uhr bis 22 Uhr.

Preise
- Dauerkarte Stehplatz: Nichtmitglieder 45 € / Mitglieder und Er-
mäßigte 30 €
- Dauerkarte Sitzplatz: Nichtmitglieder 70 € / Mitglieder und Er-
mäßigte 55 €

Zu den Ermäßigten zählen Rentner, Schwerbehinderte und Ju-
gendliche bis 18 Jahre sowie Fanclub-Mitglieder. Kinder bis 7 Jah-
re haben freien Eintritt!
Die Dauerkarten berechtigen nur zum Eintritt bei den Bundesli-
ga-Heimkämpfen des SV Germania Weingarten in der Hauptrun-
de. Selbstverständlich haben aber alle Dauerkarteninhaber ein 
Vorkaufsrecht für die Kämpfe während der eventuellen Gruppen-
phase und Endrunde.
Der reguläre Tageskartenverkauf, beispielsweise für den ersten 
Heimkampf gegen den KSV Aalen 2005 (Freitag, 18. September), be-
ginnt am Freitag, den 11. September. Die Geschäftsstelle in der Mi-
neralix-Arena ist an diesem Tag sowie an allen darauffolgenden 
Donnerstagen für die Weingartener Fans wie gewohnt zwischen 
20.00 und 22.00 Uhr geöffnet.

Landes- und Kreiskönigsschießen 2015
Ab sofort ist die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 
2015 möglich.
Dabei müssen jeweils 10 Schuss mit dem Luftgewehr oder Luftpis-
tole, im Stehendanschlag, auf eine Distanz von 10m geschossen 
werden. Der beste Schuss (niedrigster Teiler) kommt dann in die 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten
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Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.

Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.

Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!

Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kümmel, Vor-
stand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Ab September 2015 werden folgende Rehakurse zusätzlich 
angeboten:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr COPD/Lungensport
Donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr Onkologie-Reha
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr Orthopädie

Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie
bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten kom-
plett kostenfrei!!!

Radeln, Mittwoch, 26. August
Wir treffen uns um 18.00 Uhr vor der Mineralix-Arena und freuen
uns sehr auf euer Kommen.
Gerne erteilen unsere Ansprechpartner weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397

Trotz heißer Temperaturen haben sich am 06.08.2015 13 Kinder 
zum Ferienspaß beim Judo-Club Weingarten e.V. eingefunden. 
Nach dem Mattenaufbau stellten sich die Trainer Katharina und 
Andrea vor und Katharina erklärte den Kindern kurz woher Judo 
kommt und was Judo bedeutet. Danach konnten sich die Kinder 
untereinander spielerisch kennenlernen, denn mit einigen Bewe-
gungs- und Fangspielen wurde das Eis gebrochen und schon bald 
war viel Gelächter in der Halle zu hören, denn alle hatten viel Spaß 
dabei. Bei den Trinkpausen konnten sich die Kinder bei Apfelschor-
le und Wasser wieder stärken und danach ging es gleich weiter mit 
Geschicklichkeitsspielen. Zum Schluß wurden noch ein paar einfa-
che Judo-Griffe gezeigt, die die Kinder nachmachen konnten. Alle 
waren mit Begeisterung dabei und waren erstaunt, wie einfach 
es sein kann, wenn man die Technik kennt. Zum krönenden Ab-
schluß bekam jedes Kind noch ein Eis und alle gingen völlig ver-
schwitzt, aber glücklich nach Hause. Es war ein schöner Mittag 
und wir würden uns freuen, wenn ihr mal beim Training vorbei-
schaut und ein Probetraining mitmacht. Das ist jederzeit möglich. 
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Ski-Club Grillfest am 12.09. beim MSC
Dieses Jahr wollen wir zum Ferienausklang wieder unser belieb-
tes Grillfest veranstalten. Eingeladen sind am 12.09. auf dem Ge-
lände des MSC alle Mitglieder des Vereins. Tragt Euch diesen Ter-
min schon mal ein.
Weitere Infos dazu folgen demnächst.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

 - Achtung - 
Wir haben geänderte Öffnungszeiten 

im August

Mo. - Fr.: 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr




